
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
21 (1895)

133 (9.6.1895)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1056220

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1056220


Mlhelmslmiieim Tageblatt
^ X UNö ^

Bestel»«je«
auf da- „ Tageblatt", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher
tze-aktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Kr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
BüreauS, in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf -, für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Micha Mm ftr Krises KW . «. ßiibt. ArWt». smir str d« Semisbe» AM >. AraßMMa».
Jnserste fit« dir l««fs«Le MiMMer St» fPstestsnS Mktt«zK 1 Ahs eMZesensesoMWe « , zrStzere » « Le« vorher erhete«.

W 133 . Sonntag , den 9 . Juni 1895 . 21 . Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 7 . Juni . Se . Majestät Oer Kaiser unternahm
gestern Nachmittag eine Segelparthie auf der Havel , zu welcher
mehrere Herren der Marine befohlen worden waren . — Heute

W früh um 7 Uhr 37 Minuten begab sich Se . Majestät mittels
Sonderzuges nach Jüterbog , um einem Gefechtsschießen der
Schießschule beizuwohnen . Se . Majestät gedachte Nachmittags
über Halensee nach Wildpark zurückzukehren und von Halensee
aus der Kaiser Wilhelm - Gedächtnißkirche einen Besuch abzu¬
statten , um daselbst die neuen Glocken in Augenschein zu
nehmen .

Erzherzog Franz Salvator trifft auf Einladung des Kaisers
Sonntag Abend im Neuen Palais ein , um am 10 . , 11 ., 12 . u .
14 . Juni auf dem Bornstedter und Tempelhofer Felde Cavallerie -
befichtigungen beizuwohnen .

Der Herzog und die Herzogin von Sparta , welche gegen¬
wärtig in Kronberg bei der Kaiserin Friedrich weilen , werden
Anfang Juli in England zu vierzehntägigem Aufenthalt ein -
treffen . Das griechische kronprinzliche Paar wird der Gast der
Königin im Buckingham -Palast und im Schloß Windsor sein .
Ende Juli kehrt der Herzog von Sparta nach Athen zurück ,weil er die Regentschaft des Landes übernehmest muß , Während
sein Vater König Georg sich in Äix -les -Bains zur Kur befindetund Dänemark und Rußland besucht . Der König wird vier
Monate von Griechenland abwesend sein . Die Herzogin von
Sparta wird bis zum Oktober in Deutschland weilen und
wahrscheinlich im August in Franzensbad eine Badekur unter
nehmen .

Berlin , 7 . Juni . Das „ Armeeverordnungsblatt " der
öffentlicht nachstehenden Erlaß des Kaisers an den preußischen
Kriegsminister , betr . Einführung neuer Proben von Ausrüstungs¬
und Bekleidungsstücke : „ Auf den Mir gehaltenen Vortrag be¬
stimme Ich : 1 ) Bei der Infanterie und den Jägern (Schützen )
sind » . die Helme und Tschakos — unbeschadet der bezüglicher

- Beschläge und der Zierrathen zur Zeit bestehenden Verschieden¬
heiten — , o . die Tornister , e . die Patronentaschen für Gemeine ,ä . die Leibriemen , s . die Hemden , r . die Unterhosen — für die
Folge von den nach mir genehmigten Proben zu beschaffen bezw .
anzufertigen . Die Probe der Hemden ist auch für die gesammten
übrigen Truppen , die der Unterhose für die übrigen Fußtruppen
maßgebend . 2) Bei ' den sämmtlichen Fußtruppen erhalten die
Waffenröcke im Allgemeinen weiter , die Kragen an denselben um
einen halben bis einen Centimeter niedriger und etwa einen Centi -
Mettr weiter , als bisher üblich , angefertigt und verpaßt . 3 ) Die
dus Vorstehendem sich ergebenden Aettderungest in der Ausrüstungund Bekleidung der Truppen gelangen zur Ausführung , soweit
die Mittel hierzu verfügbar . Auch sind die Aenderungen bei den
Ausrüstungsstücken derart durchzuführen , daß die Bataillone für
die Kriegsstärke jederzeit in sich gleichmäßig ausgestattet sind .
Nur bei den für die Ersatzbataillone , bezw . Abtheilungen nieder¬
gelegten Ausrüstungsstücken kann während der Uebergangszeitüber Verschiedenheiten hinweggesehen werden . — Das Kriegs -
mmisterium hat hiernach das Weitere zu veranlassen . "

Ueber den Tod des Polizeipräsidenten Frhrn . v . Richthofenwird noch gemeldet : Herr v . Richthofen litt seit längerer Zeit
an den Folgen der Influenza und war seit dem 3 . Mai beur¬
laubt , um Heilung in Ems zu suchen . Dort verschlimmerte sich
sein Zustand derartig , daß er sich nach Bonn bringen ließ , wo
ihn der Tod ereilte . Nach anderer Meldung soll Frhr . v . Richt -
hofen an Zungenkrebs gelitten haben und sich in Bonn einer
Operation durch den Professor Trcndelenburg unterzogen haben ,in deren Verfolg er verstorben ist .

Die Ergebnisse der von dem Reichskanzler in Begleitung
anderer hoher Würdenträger des Reiches und Preußens auf der
„ Palatia "

vorgenommenen Probefahrt durch den Nord .Ostsee -
Kanal können , wie die „ Nordd . Allg . Ztg . " hört , als durchaus
befriedigende bezeichnet werden .

Zufolge eines von Allerhöchster Stelle kundgegeöenen
Wunsches hat das Kultusministerium die Herstellung eines Jubi¬
läumsprachtwerkes aus Anlaß des bevorstehenden Ablaufes eines
fünfundzwanzigjährigen Zeitraumes seit dem deutsch -französischen
Kriege in Angriff genommen . Mit der Herausgabe ist der
ordentliche Professor der Geschichte an der Universität Halle
Dr . Theodor Lindner betraut . Den Verlag des Werkes hat die
Buchhandlung von A . Asher u . Co . Hierselbst , Unter den Linden
13 , übernommen . Die bildliche Ausschmückung des Werkes liegt
in den Händen des Malers C . Röchling und anderer tüchtiger
Schlachtenzeichner . Der Druck sowie die Vervielfältigung der
Bilder und Pläne erfolgt durch die besten deutschen Firmen .
Es steht daher zu hoffen , daß das Werk auch der Ausstattung
nach seinem Ziele entsprechen wird . Der Preis des etwa 20
Bogen im Quartformat umfassenden Werkes ist für den Buch

Zeitraumes von 9 Wochen vom Tage nach der Bestellung er - i erschossen . Kommandant Lothaire ist auf dem Marsche nach

Handel auf 4 Mark festgesetzt . An Behörden , Vereine und
sonstige Körperschaften wird das Werk von der Verlagshandlung
in gleicher Ausstattung bei direkter Bestellung von mindestens
20 Exemplaren zum Preise von 2,50 M ., bei geringeren Be¬
stellungen zum Preise von 3 Mark abgegeben werden , wobei
die Verpackungs - und Transportkosten den Empfängern zur Last
fallen . Ein etwaiger Reinertrag ist für patriotische oder son¬
stige gemeinnützige Zwecke bestimmt . Das Werk soll rechtzeitig
dor dem Sedantage ausgegeben werden . Die bis zum 1 . Juli
d - I . einlaufenden Bestellungen werden bis zum 20 . August er¬
ledigt werden . Später eingehende Bestellungen größerer Mengen

erledigt werden
Berlin , 7 . Juni . Wie die „ Berl . Corr . " mittheilt , gaben

der Prozeß , betreffend das Alexianerkloster Mariaberg und die
nach der Presse hierbei zu Tage getretenen auffälligen Erschei¬
nungen der Staatsregierung Veranlassung , in eine eingehende
Untersuchung der Verhältnisse der Anstalt , namentlich hinsichtlich
der Pflege der Nerven - und Geisteskranken , einzutreten .

Wie die „ Bresl . Zeitung " erfährt , hat der Kultusminister
Dr . Bosse zum ersten Male einer Dame , der Tochter eines
schlesischen Geistlichen , die Erlaubniß ertheilt , an einem preußischen
Gymnasium das Abiturientenexamen abzulegen . Die junge
Dame hatte sich mit ihrem Ansuchen zunächst an das Breslauer
Provinzialschulkollegium gewendet , von diesem jedoch einen ab¬
schlägigen Bescheid erhalten, - so wandte sie sich an den Minister
und fand Erfüllung ihrer Bitte .

Die Agitation der Jmpfgegner gegen die Schutzpocken -
impsung wird seit einiger Zeit wieder mit besonderer Lebhaftig¬
keit betrieben und scheint insbesondere auch in ärztlichen Kreisen
neuerdings mehr Unterstützung als früher zu finden , wofür
unter anderen Anzeichen auch die in einzelnen Gebieten besonders
häufiger und sich jährlich mehrenden Jmpfkefreiungen auf Grund
ärztlicher Bescheinigungen sprechest . In Folge dessen wächst die
Zahl der ungeschützten Personen an und damit werden natur¬
gemäß günstige Verhältnisse für eine Verbreitung der Pocken ge¬
lassen . Tritt diese Folge ein , so liegt für das größere
Publikum , dem die besonderen Verhältnisse unbekannt sind , die
Annahme nahe , das Jmpfgesetz schütze nicht vor dem Auftreten
der Pocken , und damit würde die impfgegnerische Agitation
wiederum gestärkt werden . Um dieser Gefahr rechtzeitig zu be¬
gegnen , haben der Kultusminister und der Minister des Innern
in einer gemeinsamen Verfügung vom 22 . Mai die vom
Direktor des kaiserlichen Gesundheitsamts vorgeschlagenen Maß¬
regeln den zuständigen Behörden zur Beachtung und Durchführung
mitgetheilt .

Berlin , 7 . Juni . Der Untergang der „ Elbe " hat der
Franks . Ztg . " zufolge die Aufklärung gebracht , daß die Post

ür Einschreibebriefe nach den Vereinigten Staaten von Amerika
ich zu einer Entschädigung nicht verpflichtet erachtet . Nach einer
Auskunft der Kaiserlichen Oberpostdirektion Frankfurt a . M .
gehören die Bereinigten Staaten von Amerika zu denjenigen
Ländern , deren Gesetzgebung gegenwärtig noch dem Grundsätze
der Gewährleistung bei Einschreibesendungen entgegensteht . Nach
Artikel II des Schlußprotokolls zum Weltpostvertrage vom
4 . Juli 1891 steht daher den Absendern von Einschreibebriefen
nach den Vereinigten Staaten von Amerika ein Anspruch auf
Entschädigung für den Verlust derartiger Briefe nicht zu . Hin -'
ichtlich der mit dem Dampfer „ Elbe " in Verlust gerathenen

Einschreibebriefe soll allerdings erwogen werden , ob aus Billig -
keitsrücksichten Ersatz zu leisten sei . Möglicherweise denkt hier¬
bei die Postbehörde daran , daß die auf der „ Elbe " befindlichen
Postsachen sich noch aus deutschem Boden befanden . Unter
allen Umständen sollte aber ein Zustand geändert werden , bei
welchem die Post Einschreibebriefe ohne Vorbehalt oder Ein -
chränkung nach den Vereinigten Staaten von Amerika ent¬

gegennimmt und dem Publikum erst im Verlustfalle bekannt
wird , daß ihm damit nicht die gleiche Sicherheit und Ent -
'
chädigungsgewähr geleistet wird wie bei jedem anderen Ein¬

schreibebrief .
Berlin , 7 . Juni . Nach einem Telegramm der Kaiser !'tellvertretenden Gouverneurs v . Puttkamer aus Kamerun hat

die Kaiserliche Schutztruppe unter der Führung des Rittmeisters
v . Stetten den seit längerer Zeit ansässigen Stämmen der Ba
kokus am unteren Lauf des Sanagaflusses eine empfindliche
Niederlage beigebracht . Bier Hauptorte derselben wurden er
stürmt , 200 Todte blieben auf dem Felde, - zahlreiche Gefangene
fielen in die Hände der Sieger . Von der Kaiserlichen Schutz¬
truppe sind 12 Mann getödtet und 47 verwundet . Deutsche
Unteroffiziere oder Offiziere sind nicht verletzt . Die Schutztruppe
gelangte ungehindert nach Munde , welches unter Leitung des
Lieutenants Dominik militärisch besetzt wurde . Es ist mit
Sicherheit zu erwarten , daß in dem Bakokolande , welches bisher
dem Handel verschlossen war und dessen Bewohner sich dauernd
der schwersten Gewaltthätigkeiten gegen Europäer und Duallas
schuldig gemacht haben , nunmehr geordnete Zustände herrschen
werden .

Wie s . Z . mitgetheilt ist, fielen der kongostaatlichen Armee
bei dem Feldzuge gegen die Araber der Fälle und Manyemas
die Mörder Emin Paschas in die Hände . Nur einem glückte
es zu entwischen , es war der Sultan Kibonge , der den Mord
befohlen hatte . Jetzt ist auch er von der gerechten Strafe er¬
eilt worden . Wie der „ Voss . Ztg . " aus Brüssel geschrieben
wird , war der Kommandant Lothaire gegen Kibonge , der am
Jpoto sich stark verschanzt hatte , marschirt . Aus die Kunde
davon wollte Kibonge fliehen , allein einer seiner Häuptlinge
Namens Aluta übte Verrath und lieferte Kibonge dem Kom¬
mandanten Lothaire in die Hände , der sofort ein Kriegs¬
gericht einsetzte . Kibonge , ein stattlicher , etwa 30 Jahre alter ,
1,85 Meter langer Mann , mit schönem Kopfe , grüßte stolz
das Kriegsgericht . Zwei Stunden hindurch untersuchte der
Gerichtshof die erfolgte Ermordung Emins in allen ihren Ein¬
zelheiten . Zum Schluffe sprach Kibonge folgende Worte : „ Ja !
ich bin es, der Emin getödtet hat . Ich erwarte den Tod und

Navahi , wo er die Leute Emins zu treffen hoffte .
Kiel , 7 . Juni . I . K . H . Prinzessin Heinrich durchfuhr

mit dem gestern nach Hamburg zurückkehrenden Dampfer
„ Palatia " den Nord -Ostsee -Kanal . I . K . H . trat von Altona
aus mit dem Abendschnellzuge die Rückreise nach Kiel M .

Flensburg , 7 . Juni . Die Strafkammer verurtheilte den
Redakteur Hansen des Blattes „ Heimdal " in Apenrade wegen
Beleidigung des Amtsvorstehers in Sonderburg zu achttägigem
Gefängniß und in die Kosten .

Leipzig , 6 . Juni . Das „ Leipz . Tgbl . " meldet aus
Zwickau : Anfang dieses Jahres hatte das Zwickauer Amts¬
gericht den über 9000 Mitglieder mit einem Vermögen von
100000 M . zählenden Verband technischer Berg - und Hütten¬
arbeiter zu Zwickau auf Grund des Gesetzes über die juristische
Person aufgelöst . Die vom Berbandsvorstande hiergegen erho¬
bene Beschwerde wurde vom Oberlandesgericht in Dresden ver¬
worfen . Der Verbandsvorstand wird nunmehr die Entscheidung
des Justizministeriums anrufen .

Ausland .
Pest , 7 . Juni . Große Sensation erregt der Beschluß der

Offizier Versammlung der 81 . Honvedbrigade , welche gestern in
der Affaire des HonveHoffiziers Szemneiz , der als Redakteur
des „ Magyar Allan " wegen eines Artikels über die Civilehe
von den Geschworenen wegen Majestätsbeleidigung zu acht
Monaten Staatsgefängniß verurtheilt wurde , verhandelte und
mit 31 Stimmen gegen 1 Stimme aussprach , daß die Einleitung
eines ehrengerichtlichen Verfahrens gegen diesen Offizier nicht
nothwendig sei.

Brünn , 7 . Juni . Das Corpscommando verbot den Mi¬
litärkapellen , in einem hiesigen , von Tschechen besuchten Ver¬
gnügungslokale ferner zu spielen , weil in diesem Lokale wieder¬
holt Socialistenkapellen die russische anstatt die österreichische
Nationalhymne gespielt hätten .

Paris , 7 . Juni . Die 4proz . chinesische Anleihe von
400 Millionen Francs wurde zu ca . 93 °/g mit einem Konsortium
hiesiger großer Banken

'
annähernd abgeschlossen aber noch nicht

unterzeichnet . Rothschild ist nicht im Shndicat / Rußland ga -
rantirt die Anleihe , was allgemein überrascht , man vermuthet ,
daß Rußland sich hierfür politische oder wirthschaftliche Vortheile
von China ausbedungen hat . Deutschland ist nicht betheiligt .

London , 6 . Juni . Nach einer Meldung des „ Reut . Bur . "

aus Beirut besuchte Admiral Seymour mit seinem Stabe den
Vali . Zu seinem Geleit hatte der Vali eine Ehrenwache gestellt .
Der Vali erwiderte sofort den Besuch des Flaggschiffes und hatte
dort eine herzliche Unterredung mit dem Admiral . Der Gou¬
verneur von Beirut gab Abends ein Gastmahl zu Ehren des
Admirals und seiner Offiziere . — Aus Hongkong meldet das

Reut . Bur ." Der engl . Kreuzer „Rainbow " ist heute Vormittag
von Hongkong nach Tamsui in See gegangen .

Madrid , 7 . Juni . Der Kriegsminister sendet 10 Ba¬
taillone nach Cuba und bereitet die weitere Absendung von 10
Bataillonen vor . — Martine ; Campos ist nach Havanna zurück¬
gekehrt .

onstantinopel , 6 . Juni . Nach authentischen Infor¬
mationen wird bestätigt , daß ein türkischer Offizier , welcher an
Bord eines französischen Schiffes den Hafen verlassen sollte , mit
dem Bagagechef ins Handgemenge gerieth und denselben durch
einen Stich schwer verwundete . Der Kapitän ließ die Meldung
hierüber sofort an das französische Stationsschiff „ Petrel " gelangen
von welchem alsdann 10 Mann nach dem französischen Schiffe
entsandt wurden . Dem Offizier wurden Handschellen angelegt .
Darauf wurde er an Bord des „ Petrel " gebracht , woselbst er
sich noch in Hast befindet .

Newhork , 6 . Juni . Depeschen aus Panama berichten ,
daß General Eloh Alfaro zum obersten Chef der Revoltirenden
in Ecuador proklamirt worden ist . Die Rebellen sind im Be¬
sitze von 11 von 15 Provinzen , ebenso die haupsächlichsten
Seehäfen , einschließlich dessen von Guayaquil . Ma hofft , daß
die Provinzen im Innern noch Stand halten werden , da die
Geistlichkeit allen ihren - Einfluß aufbietet , die Regierung zu
unterstützen .

Hongkong , 7 . Juni . In Jaipesu auf Formosa , wo der
Aufstand ausbrach , herrscht noch vollständige Verwirrung . Der
Stadttheil der Eingeborenen steht in Flammen . Ein Pulver¬
magazin flog in die Luft wobei neunzig Chinesen getödtet
wurden .

Söul , 7 . Juni . Der hiesige japanische Gesandte ist heute
nach Japan zurückgekehrt .

Djeddah , 7 . Juni . Die Lage der hiesigen Europäer ist
ehr ernst . In der Stadt sind wenige Truppen . Die Be¬

völkerung ist über den Angriff der Beduinen auf die Konsulats¬
beamten erfreut . Der religiöse Fanatismus ist gestiegen und
gefahrdrohend , wenn nicht von den Mächten Vorkehrungen ge¬
troffen werden , die dem Leben der Europäer einen wirksamen
Schutz verbürgen , welches sonst nicht gesichert ist . Der Beduinen ,
aufstand ist für die nächste Zeit wahrscheinlich .

werden , soweit sie über den zunächst gedruckten Vorrath von verfluche meine verrätherischen Häuptlinge ! " Das Kriegsgericht
60000 Exemplaren hinausgehen , wenigstens innerhalb eines verurtheilte den Sultan zum Tode und Kibonge wurde sofort

Marine .

Borurlaub
Amt .

8 Wilhel « Shavett . 8. Juni . Hauptmann Stebmbstrger hat ein«
erlaub nach WtcSbadm zur Wiederherstellung der Gesundheit augttretm . —

t . z . S . v. Krosigl ist vom Urlaub zurstckgelchrt . — Brich, rc. für S . M.
„ Geston" sind bis i

" ^.. . .
lv" bi? auf Weiter«810

nach Swinem

Ms Weiteres nach Kiel, für S . M . Tpbt «. „88 " und
Weiteres nach Kiel, ,ür S . M. Tpbt . „8 34" bi» 8. d». MtS.
de , vom 9.—2S . d. M. nach Kiel und vom so. d . M. ab bis



«ms Weiteres nach Neufahrwafferzu dirigtrm . — Der Korv.-Kapt. Ascher hatam 2. d . M . daS Kommando S . M. S . „Frithjof" vom Korv.-Kapt . Fischerin Kiel übemommeu. — Ter Masch .-U.-Jng . Kümmel wird zu seiner Jnfor-
mattonzau Bord S . M. S . „Tomei" zur Kaiserl. Werft in Kiel kommandkt.— Masch .-U .-Jng . MatthieS hat einen vom 23. Mat d . I . ad rechnendenUrlaub innerhalb der Grenzen des dentschen Reiches bis zur Dauer von 4S
Tagen erhalten.

- Kiel» 7 - Juni . An den Kanalfestlichkeiten werden
folgende Marine -Attachee's theilnehmen : der englischen Botschaft :
Kapt . z . S . Lewis R . Wintz, der türkischen Botschaft : Lt . z . S .
Mehmet Ali Effendi, der französischen Botschaft : Lieut . z . S .
Baron de Mandat -Granceh , der amerikanischen Botschaft : Kapt .-
Lieut . Vreeland , der russischen Botschaft : Lieut . z . S . v . Keiler,der portugiesischen Gesandtschaft : Lieut . z . S . Louis da Cunha
de Mancellos .

— Kiel, 7 . Juni. Der für die Presse reservirte Dampfer
„Prinz Waldemar " wird während der Festlichkeiten in unmittel¬
barer Nähe der Kaiseryacht „Hoheuzolleru " seinen Platz er¬
halten .

— Kiel» 7 . Juni . Vom 10 . Juni ab werden sämmtlicheim Hafen anwesende Kriegsschiffe die ihnen nach dem Ankerplan
für die Schiffe während der Eröffnungsfeierlichkeiten des Nord -
Ostseekanals zugetheilten Liegeplätze einnehmen.— Berlin » 7 . Juni . S . M . Panzerschiff „Kaiser "

, Kmdt.
Kapt . z . S . Jäschke, ist heute in Colombo (Ceylon) angekommenund beabsichtigt am 11 . Juni die Reise nach Singapore fortzu¬
setzen. Das Kanonenboot „Loreley", Kmdt . Kapt .-Lieut . Gühler ,ist am 6 . Juni in Saloniki angekommmen und beabsichtigt am
8. Juni nach Konstantinopel in See zu gehen.— Cherburg » 7 . Juni . Die spanischen Kriegsschiffe wer¬
den auf der Rückfahrt von Kiel hier anlaufen .— Paris » 7 . Juni . Die Regierung erfuhr , daß einige
überhitzte Gemüther in Brest bei der Abfahrt des Geschwaders
nach Kiel Kundgebungen veranstalten wollen - sie trifft deshalb
Vorsichtsmaßregeln und sendet u . A . eine Anzahl Pariser Ge¬
heimpolizisten nach dem Kriegshafen .— Tamsui , 7 . Juni . Die Rebellen im Fort Tamsui
feuerten auf einen deutschen Handelsdampfer , worauf das deutscheKanonenboot „Iltis " das Fort beschoß und zum Schweigen
brachte. Ein anderes Fort wurde verlassen. Die Europäerblieben unbelästigt . „Reut . Bur . " meldet aus Hongkong : Das
deutsche Kanonenboot „Iltis " eröffnete das Feuer auf die chine¬
sischen Forts in Hobe, vermuthlich, weil die dortigen Behörden
sich weigerten, die Abfahrt eines deutschen Handelsdampsers mit
Präsidenten Tang , Soldaten und Flüchtlingen an Bord zuzu¬lassen. Die Forts wurden zum Schweigen gebracht, die Kano¬
niere entflohen und der Dampfer ging in See .

Wilhelmshaven » 8 . Juni . Eine für Lotteriespieler
wichtige Entscheidung fällte dieser Tage das Neuwieder Land¬
gericht. Drei Herren spielten seit mehreren Jahren mit einem
Restaurateur in Linz am Rhein gemeinschaftlich ein Loos der
preußischen Klaffenlotterie . Der letztere, welcher das Amt des
Kassirers versah, hatte die Verpflichtung übernommen , für
einen der drei Herren , einen etwas von Linz entfernt wohnenden
Mühlenbesitzer, bei dessen eventueller Verhinderung den fälligen
Beitrag auszulegen . So hatten sie es seit lange gehalten . Im
vorigen Jahre nun zog der Mühlenbesitzer noch weiter von
Linz fort , weshalb der Restaurateur beschloß , dem ersteren
sagen zu lassen, daß letzterer mit den beiden anderen Herren
für die Folge das Loos allein spielen würden . Wie schon oft,
so wollte es auch hier die launische Fortuna , daß das Loos in
der darauf folgenden Klaffe mit einem Hauptgewinn von
45,000 Mk . gezogen wurde . Der Restaurateur theilte sich mit
den beiden anderen Herren in den Gewinn . Der Mühlen¬
besitzer wurde aber gegen den ersteren klagbar : erstens sei ihm
keine Mittheilung geworden, daß man ihn ausgeschlossen, zweitens
sei das Loos für ihn mitbeschafft worden , und er habe keine
Lust, auf sein Anrecht zu verzichten, drittens sei er bei den
früheren Abrechnungen seinen Verpflichtungen stets nachgekommen.
Das Landgericht zu Neuwied entschied , der „K . V .-Z ." zufolge,
daß der Mühlenbesitzer Miteigenthümer des Looses und durch
die Erklärung des Restaurateurs seines Anrechtes nicht ver¬
lustig gegangen sei - es verurtheilte den letzteren zur Aus¬
zahlung des vierten Theiles des Gewinnes an den Kläger und
in die Kosten.

VllNt» 8 . Juni . Das der Ehefrau des Bäckermeisters H .
A . Oldenburg geb . Nanniuga gehörende, an der Oldenburgerstr .
belegene Wohnhaus nebst Bäckerei wurde an den Müller
F . Janßen zu Kopperhörn für 8600 M . verkauft .

Lokales .
Wilhelmshaven » 8 . Juni . Das Panzerschiff „König

Wilhelm ", welches vor mehr denn 26 Jahren zum ersten Mal
in Dienst gestellt wurde, soll, nachdem es bereits bezüglich der
Armirung und elektrischen Beleuchtung den Ansprüchen der Jetzt¬
zeit angepaßt war , einen Deckpanzer erhalten . Zu diesem Be¬
huf wird das Schiff, da die hiesige Kaiserl . Werft mit Arbeiten
überhäuft ist, schon in allernächster Zeit unter dem Kommando
des Korv .-Kapt . z . D . Benzler von hier nach Hamburg über¬
führt werden . Die erforderlichen Arbeiten wird die Werst von
Mohm u . Voß besorgen.

8 Wilhelmshaven » 8 . Juni . S . M . Schiffj .-Schulschiff
„Gneisenau " , Kmdt . Korv .-Kapt . da Fonseca Wollheim, ist
gestern Nachmittag 2 ' /, Uhr von hier nach Kiel in See ge¬
gangen .

8 Wilhelmshaven , 8 . Juni . S . M . S . „ Meteor ",Kmdt . Kapt .-Lt . von Möller (Curt ), ist gestern in Westerland
aus Sylt eingetroffen und geht heute wieder von dort in See .
Während der Kieler Festlichkeiten wird „Meteor " auch auf ganzkurze Zeit dort anwesend sein und sich an der Feier betheiligen.Der Schutz der Nordseefischerei wird während dieser Zeit durchdie Torpedoboote und das Wachtboot „ Wega" ausgeübt .

8 Wilhelmshaven » 8 . Juni . S . M . Tpbt . „8 53",Kmdt . Lt . z . S . Hebbinghaus , welches vor 8 Tagen mit
havarirtem Bug hier einlief, ist gestern Nachmittag nach be¬
endigter Reparatur wieder nach Kiel in See gegangen, um sichder Flottille wieder anzuschließen.

8 Wilhelmshaven » 8 . Juni . Der am Montag Morgenabgehende Ablösungstransport für S . M . S . „Loreley" wird
zum ersten Male mit Netzhängematten ausgerüstet . Die Mann¬
schaften brauchen auf den Donaudampfern nun nicht mehr aufDeck zu schlafen , sondern können in den bequem und leicht an
zubringenden Hängematten ruhen .

8 Wilhelmshaven » 8 . Juni . Der OberfeuermeistersmaatUlrich von der I . Werftdivision , welcher bei der Bunkerexplosionan Bord S . M . S . „Württemberg " verunglückte, ist gestern Abend10*/, Uhr leider den erhaltenen Verletzungen erlegen . Der an¬dere Mann befindet sich verhältnißmäßig wohl.
8 Wilhelmshaven » 8 . Juni . Die Vertrieben geweseneLeuchttonne ist für fernere Versuchszwecke an demselben Ortewieder ausgelegt worden . — Die auf Station 6 ausgelegte

schwarze spitze Tonne ist ausgenommen und anstatt derselben eine
Leuchttonne mit wechselndem Licht ausgelegt . Die Sommer¬
betonnung der Jade ist somit vollständig ausgesührt .

8 Wilhelmshaven , 8 . Juni . Die Winterbetonnung inden Büsumer Gewässern ist durch die Sommerbetonnung ersetztworden .
Wilhelmshaven » 8. Juni . Der Bremer Lehrergesangverein gedenkt Mitte Juli hier ein größeres Konzert zuveranstalten .
Wilhelmshaven » 8 . Juni . Kaum sind die Tage des

Radfahrerfestes verflossen , so nähert sich uns ein anderes
Volksfest, das Schießfest, das diesmal noch eine besondere Be¬
deutung erhalten wird durch die Einweihung der neuen Vereins¬
sahne, die wir bereits vor Wochen ausführlich an dieser Stelle
eingehend beschrieben haben . Das Fest selbst beginnt Sonntag ,16 . Juni und dauert bis Dienstag , 18 . Juni . Wer also an denKieler Festlichkeiten theilnehmen will, wird durch das Schießfestnicht daran gehindert, da die beiden Hauptfesttage in Kiel aufden 20 . und 21 . Juni fallen .

Wilhelmshaven » 8 . Juni , lieber das Austauchen von
falschen Thalern wird dem „ G . A." aus Jever geschrieben :
Falsche Thalerstücke sind in den letzten Tagen hier verschiedentlichverausgabt worden , so z . B . gestern- in Petersvehm Einige
falsche Stücke sind , wie wir hören , der Polizeibehörde eingeliefertworden . Die Fälschungen scheinen hier in der Stadt oder inder Nähe hergestellt zu werden . Man glaubt , daß es ein
Konsortium von 3 Leuten ist, das bald hier, bald dort , wo es
sich gerade am sichersten fühlt , die Schmelzungen ausführt .Eine Spur von diesen 3 Männern hat man bereits . Die
Polizeibehörde stellt umfangreiche Recherchen an . Wie es heißt,hat man einen Schmelztigel bereits gefunden. In der Um¬
gegend der Stadt soll übrigens auch falsches Goldgeld in
Zirkulation sein .

Wilhelmshuven , 8 . Juni . Parkkonzerte werden seitens

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldenburg , 7 . Juni . S. K. H . der Großherzog wird

wieder jeden Montag von 10 >/j bis 12V« Uhr Vormittags , mit
Montag , den 10 . d . M . anfangend , Audienzen ertheilen .

Oldenburg » 7 . Juni . Einen Selbstmord beging heute
Morgen ein 75 jähriger Greis an der 1 . Ehnernstraße . Man
und ihn hinter der Stubenthür hängend . Was den alten Mann
in den Tod getrieben hat , ist nicht bekannt, um so weniger , als
er gesund und noch rüstig war und auch in guten Vermögens¬
verhältnissen lebte.

Norden , 7 . Juni . Der Regierungs - Assessor Bayer ist
zum Landrath ernannt worden .

Bremerhaven » 6 . Juni . Einen seltenen Fang hat der
Fischdampfer „Reste" (Firma B . Droste und Co .) hier ange¬
bracht . Bei Amrum wurden mit dem Schleppnetze ein fast
neuer , kolossaler Anker im Gewichte von ea. 6000 Pfund , sowie
eine sehr starke, ca. 130 Faden lange Kette heraufgebracht .
Der Anker muß von einem besonders großen Schiffe (man glaubt ,von einem Kriegsschiffe) herrühren . Die Kette ist ebenfalls neu,
noch nicht getheert und von Rost nur wenig mitgenommen .
Merkwürdig ist dabei, daß der Anker nur mit dem Kopfe des
Ankerstockes in dem Netze hängen geblieben war und das letztere,
welches allerdings ganz neu war , von der schweren Last nicht
im geringsten beschädigt worden ist. (Prov . Ztg .)

Geestemünde, 6 . Juni . Verschiedene Fischereigeräthschaften ,als : mehrere Netze, Fangbaum , Bügel und ein Schiffsboot , sind
vom Fischdampfer „Präsident Herwig" nach hier gebracht worden .
Die erwähnten Gegenstände gehörten zu dem früheren Inventar
des „Präsident Herwig ", der „Nereide" und englische Dampfer ,
welche s . Zt . wegen unbefugten Fischens auf den dänischen Fisch¬
gründen in der Nordsee von einem zur Ueberwachung der
Fischerei bestimmten dänischen Kriegsschiffe gekapert und nach
Esbjörg geschleppt worden waren . Busse weilte vor etwa
drei Wochen in Esbjörg und erstand die in Rede stehenden
Gegenstände, welche dem Seerechte nach s . Zt . durch die
dänische Regierung in Esbjörg konfiscirt worden waren , in
öffentlicher Auktion.

Bremen , 7 . Juni. Der Besuch der „Chriftus" -Aufführungen
ist über alle Erwartung lebhaft gewesen - vor durchweg ausver -
kauften Häusern ist bis jetzt gespielt worden und die Vorbe¬
stellungen für die noch bevorstehenden Vorstellungen sind so zahl¬
reich cingelaufcn, daß sich das Comitee veranlaßt gesehen hat ,die Zahl der Aufführungen um 4 zu vermehren , die in nächster
Woche statrfinden werden . Solisten und Chöre bleiben dieselben .
In der Hauptrolle Christus alternirt Herr Dr . Briesemeister
mit Erfolg mit Herrn v . Zur -Mühlen , unter den Damen wechselnin verschiedenen größeren Rollen die Damen Frl . van Jungaus Brünn und Frl . Lavalle aus Berlin mit den schon früher
genannten .

Arbeiters fiel in die Brahe . Auf das Hilfegeschrei seiner
Spielkameraden eilte der zufällig in der Nähe weilende Haupt¬
mann von Strombeck herbei , legte kurz entschlossen seinen
Waffenrock ab und sprang dem dem Ertrinken nahen Knaben
nach . Da der Fluß an der Unglücksstelle sehr tief und reißend
ist, gelang es denk braven Retter erst nach vieler Mühe , den
bereits von der Strömung fortgetriebenen Knaben zu erfassen
und glücklich zu landen .

—* Stuttgart , 7 . Juni . Von dem gemeldeten Wolken¬
bruch sind am schwersten die Gemeinden Balingen , Frommer «,
Lauffen und Dürrwangen betroffen worden . Schwer betroffen
sind auch die Gemeinden Thailfingen , Trochtelfingen und Meß¬
stetten, weniger schwer die Gemeinden Lautlingen , Ebingen und
Onstmettingen . Behufs Beseitigung der Trümmer mußten Noth -
brücken gebaut werden . Der König telegraphirte an den Ober¬
amtmann Filser -Balingen Folgendes : „ Tief erschüttert durch die
Schreckenskunde, ersuche ich Sie , den so furchtbar heimgesuchten
Gemeinden meine innigste Theilnahme kund zu geben, mit der
Versicherung, daß, was menschliche Hülfe vermag , von staatlicher
Seite , wie von mir , gern und schleunigst geschehen soll . Gott
bewahre den Bezirk vor weiterem Unglück und stehe den Schwer¬
betroffenen bei ! Ich sehe Ihrem weiteren Bericht auch über die
besondere Nothlage entgegen. Wilhelm ."

—* Stuttgart , 7 . Juni . Ein amtliches Telegramm
beziffert die Todten im Bezirk Balingen auf 50 . Völlig zerstört
wurden 30 Häuser , theilweise zerstört sehr viel mehr . Sämmtliche
Brücken außer einer sind fortgerissen Der Minister des Innern
ist nach Balingen abgereist . Gestern Abend ging ein Wolken¬
bruch nieder, welcher abermals eine Ueberschwemmung verursachte .
In dem ganzen Süden von Württemberg waren gestern Gewitter .
Die Donau und der Neckar sind hoch angeschwollen. Jetzt hellt
sich das Wetter auf .

—* Nim es , 7 . Jum . Durch eine Explosion in den
Gruben von La Bernäcede wurden sechs Arbeiter getödtet und
drei schwer verwundet .

—* Riga , 7 . Juni . Ein entsetzlicher Unglücksfall ereignete
ich auf dem Stintsee . Ein Segelboot , auf dem sich 16 Personen
befanden, schlug um, wobei zwölf Personen ertranken . Zwei
Männer und zwei Frauen wurden gerettet . Eine der letzteren
hat ihre 5 Kinder bei diesem Unfall verloren .

—* London , 7 . Juni . Im Britisch -Medical -Journal
theilt Dr . Klein mit , daß die pathologische und bakterioskopische
Untersuchung bei dem Todesfall in Shoreditch keinerlei Anhalts -
mnkte für das Vorhandensein von asiatischer Cholera er¬
geben habe.

—* (Eine Komposition Siegfried Wagners .) In einem
großen Orchesterkonzerte zu London wird Siegfried Wagner , an
einem Geburtstage , zum ersten Male seine vor Kurzem voll¬

endete sinfonische Dichtung „Sehnsucht " zur Ausführung bringen
und selbst dirigiren . Weshalb der Sohn seines Vaters just
einen Geburtstag zu diesem großen Ereignisse ausgewählt hat ,
bleibt zu erwägen dem Verständnis; seiner Menschenkenner Vor¬
behalten .

—* Exkönig Milan von Serbien ist diesmal der Aufent¬
halt in Paris , wo er ein lustiges Leben in Saus und Braus
zu führen Pflegte, arg verleidet worden . In den Club Royal ,
dem er angehörte , ward gerade jetzt der Fürst Arsen Kara -
georgewitsch ausgenommen, der bekannte Prätendent und Erbfeind
der herrschenden Obrenowitsch . Daraus trat Milan aus . Vor
einigen Tagen hat , wie der „Vorwärts " berichtet, einer seiner
zahllosen Gläubiger den Exkönig auf der Straße überfallen und
mit einem Stocke furchtbar durchgewalkt . Milan ist bettlägerig
und wirft Blut aus . , »»« ,

—* Einen neuen Oekonom sucht das Kasino in Dar -es-
Salaam . Das Kasino zählt 60 bis 80 Theilnehmer , für die
volle Verpflegung und Getränke nach vorher vereinbarten festen
Sätzen in zwei Preislagen zu liefern sind . Zum Betriebe gehört¬
em verfügbares Kapital von 20000 Mk.

Vermischtes .
—* Berlin , 7 . Juni . Man schreibt dem „Journal für

Gasbeleuchtung " : In dem großen Berliner Cass und Restaurant
„Ronacher ", Königgrätzerstraße 10, in der Nähe des Potsdamer
Platzes , wird gegenwärtig die vor zwei Jahren errichtete elek¬
trische Beleuchtungsanlage außer Betrieb gesetzt und statt dessendas Auer '

s che Gasglühlicht eingerichtet, welches auch im Ber -
hältniß zu der elektrischen Beleuchtung außerordentlich vortheil
hast sich bemerkbar macht, denn man kann z . Zt . noch einige
elektrische Kronen neben dem Auer 'schen Gasglühlicht brennen
sehen , und ist das letztere ganz auffallend hell und werden die
Räume glänzend erleuchtet . Trotz der bedeutend größeren Licht¬
stärke stellt sich das Auer '

sche Gasglühlicht ca . 100 pCt . billigerals das bisherige elektrische Licht . Im Interesse des Publikums
dürste es liegen, mit dieser Thatsache zu rechnen und bei Ein¬
richtung von Beleuchtungsanlagen in jedem besonderen Falleeinen Sachverständigen zu Rathe zu ziehen, welcher die ein¬
schlägigen Verhältnisse prüft und darnach sein Urtheil abgiebt

—* Zu den Festlichkeiten in Kiel, die anläßlich der Er¬
öffnung des Nord -Ostsee-Kanals im dortigen Königlichen Schlosse
stattfinden , ist an den unter dem Protektorate des Prinzen
Heinrich von Preußen stehenden Bonner Männergesangverein in
Bonn die Einladung ergangen , vor dem Kaiser, den Mitgliederndes Kaiserhauses , sowie den zahlreichen anwesenden Fürstlichkeiten,hohen Gästen und Vertretern auswärtiger Mächte das „Deutsche
Lied " zum Vortrag zu bringen .

—* Das Schopenhauer -Denkmal ist am 6 . Juni in Frank¬
furt a . M . enthüllt . Im entlegensten und ruhigsten Theile des
Rechneigrabens , wo einst der berühmte Philosoph wohnte, hatcs seine Aufstellung gefunden und am Donnerstag fand die einfache ,würdige Enthüllungsseier der künstlerisch wohlgelungenen Bronze
büste , die auf einem monumental gehaltenen , figurenreichen
Shenitsockel steht, statt .

— * Posen , 7 . Juni . Bei der Errichtung der Wollmarkt -
stände stürzte eine fast fertiggestellte Bude infolge mangelhafter
Konstruktion ein und begrub zwei Arbeiter , von denen der eine
bereits gestorben, der andere schwer verletzt ist .

. ^ . ^ - - . . —* Bromberg , 6 . Juni . Durch die opfermuthigedes Musikcorps der II . Matrosen -Division heute Abend und That eines Offiziers des Infanterie -Regiments Nr . 129 wurdemorgen Nachmittag abgehalten werden . hier ein Menschenleben gerettet . Der zehnjährige

Telegraphische Depesche des Mlhelwsh . Tagebl.
Kiel » 8. Jmü. Der Kaiser begab sich sofort nach

der Ankunft mit dem Stan -arteuboot , das er eigenhändig'teuerte» an Bord der Nacht „Hoheuzolleru". Das Gefolge
kam in einer Pinasse nach ; die Schisse salutirten . Der
Monarch wnrde von der ans Deck aufgestellten Mannschaft
mit lebhaftem Hnrrah begrüßt . Der kommandirende
Admiral Knorr» sowie der stellvertretende Stationschef»
Bize-Admiral v. Reiche » und der Kommaudant v. Fransecki
waren am Bahnhof zum Empfang anwesend und meldeten
sich dann auf der Nacht „Hoheuzolleru".

Angekommene Schiffe.
Am 5. Juni.

Im neuen Hasen :
Schiff Hop ol Zeaeo, Schiffer R °ß von Stade mit Mauersteinen.

, Adeltne . „ Schulna von Stade mit „
, Tatharina , „ Bockhoff , , , , „
, Metta , „ TebbenS „ Freiburg a . E . mit Mauelstetneu.
, Anna , „ Tersehn , ,, ,, „ „

Im EmS - Jadeka na l :
Schiff de Welwahrt, Schiffer de Boer von Delsziel mit Nutzholz .

Am 6. Juni.
Im neue » Hafen :

Schiff Germania , Schiffer Wiese von Stade mit Mauersteinen.
,, Marie , „ Vollmer von „ „ „
„ Tatharina , „ Heinbockel von Geversdorf mit Mauersteinen.

KirchlicheNachrichien .
Trinitatis .

E v angel is che Marine - Garnison - Gern ei nde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Ober -Pfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um SV , Uhr - Text : Joh . 3,1 — 15 .
Nachm. 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Nachm . 3 >/z Uhr : Feier des heiligen Abendmahls .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Allihn , Hilfspred .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 91/2 Uhr und Nachm. 5 Uhr Gottesdienst verbunden

mit der Feier des hl. Abendmahls . Vorm . 11 Uhr Sonntags¬
schule . Mittwoch Abends 8 >/i Uhr Bibelstunde . Es predigt
Herr Prediger Eiters aus Aurich.

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 '/ ? Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst , Vorm .

11 Uhr Kindergottesdienst . Prediger Winderlich .
B . H . Bührman», Bankgeschäft , Wilhelmshaven» ^besorgt dm An- und Verlaus von soliden StaatSpapteren , Psandbrtesm, Stadt-

Anleihen , Wechseln,
, > gewährt Darlehne gegen Faustpfand oder entsprechende Bürgschaft,129 wurde vergütet sür Spareinlagen mit jährlicher , halbjährlicher, vierteljährlicher und

Knabe eines monatlicher Kündigung entsprechend « Verzinsung.
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„ 8 .46 10 .29 2 .59 5 .48
8 .53 10 .36 2. 16 6 .00
9 .00 1043 2 .23 6 .10

Alckmst 9 .08 10 .51 2 .31 6 .20

10 .58
11 .04
11.10
11 .13

4 .22
4 .60

6 .15
6.27
6.56
7 .03
7 .56
9 .02
9 .30

AbS
856
9 .07
9 .14
9 .20
9 .27
9 .34
9 .42

C« «linrnfitl-Jrver .
Tarolineusiel . Abfahrt 11 .30 *
GarrnS . „ 11 .39
Hohenkirchen . „ 11 .46
TettenS . „ 11 .63
Bufsenhauseu . „ 11 .59
Wiefels . . . .. 12 .06
Jever . Arckmst 12 . 1«

Ellenserdam -Bockhoru-Gkabstede.
Ellenserdam . . . . ab 7.50 9 .27 —
Steinhaufen . . . . ab 7 .58 9.34
Bockhorn . an 8 .06 9 .40 —
Grabstede . au 8 .15 9 .47 —

Grabstede-Bockhom-Ellenserdam.
Grabstede .
Bockhorn
Steinhaufen
Ellenserdam

3 .25 6.20 9 .12
3 .34 6.29 9 .21
3.41 6 .36 9.28
3 .48 6.43 9 .35
3 .51 S.4S 9 .41
4 .01 «.56 9 .48
4 .11 7.06 9 .58

20
.28
35
.45

5 .00
5 .07
5.13
5 .20

8.13
8.20
8 .2«

etel .
« ckhoru

ab — 6 .34 1 . 50
. cck — 8 .40 12 .30 1 .58 7 .32
. ab — 8 .52 12 .33 4 .17 7 .39
. ab — 8 .59

Zetel-Bockhorn.
12.45 4 .23 745

6 .15 8 .34 12 .15 3 .55 7 .20
° . an 6 .22 8 .43 12 .24 4 .02 7 .27

Bockhorn-
9.42
9 .51

etel.
.59

2.0«
Bockhorn . ab
Zetel . an

Bockhorn-Borgstede .
Bockhorn . K
Krahneukamp . ab
Rahling . ob
Borgsiede . an

Borgstede -Bockhoru.
Borgstede . ab
Rahling . ab
Krahneukamp . ab
Bockhorn . an

Bramlsge-Bsrel -

Bramloge .
ButterShetde
Mühlenteich
Borgstede .
Langendamm
Barel . .

5 .15
5 .24

6 .24
6 .31
6 .37
6 .43

9 .09
9 . 17
9 .24
9 .32

8 .31
8.88

4 .37
4 .45
4 .52
5.00

10 .58

8 .46
8 .55
9 .0
9 .09

10 .43

10 .57

Barel . .
Langendamm
Borgstede .
Mühlenteich
ButterShetde
Brawloge .

Oldenburg .
Leer . . .
Leer . . .
Weener . .
Neuschanz .

Mrg . Brm . Brm . Nchm . AbdS. Abs .
Abfahrt — 7 .50 — 2.25 7.06 7 .54

* - 7.54 — 2 .29 7 . 10 7.53
„ - 8 .12 — 2 .52 7 .15 6.03
. 6.44 8 .27 9.10 3.10 7 .21 8 .09
. 6 .50 8.31 9.17 3.17 7 .27 8 . 15

» NkNUst 6 .55 8.40
Barel -Bramloge .

9.23 3.23 7.32 8 .20

Neuschanz .
Weener . .
Leer . . .
Leer . . .
Oldeuburg

Leer . .
Emden . .

Emden .
Leer . .

Sude . .
stordenham

Nordenham
Hude . .

ab

Abfahrt 7 .10 8 .55 1.25 4.23 7 .10 10 .34
7 .17 9 .02 1 .42 4 .30 7 .16 —
7.24 9. 08 149 4 .39 7 . 25 10 .42

„ 7 .30 — 1.55 4 .45 7 .31 _
7 .35 — 2.00 4 .50 7L6 _

Ankunft 7 .38 — 2 .03 4 .53 7 .39 —
Oldendurg-Leer-Neuschanz.

Mrg . Mrg . Brm . Nchm . AbdS . AbdS .
ab - - 8 .30 11 .38 3 .25 6.52 9 .43
an — 10.00 1.04 4 .45 8.15 11 .03
ab 6 .40 10 .27 1 .25 4 .55 8 .2S- 7.35 10 .53 2 .20 5 .22 8 .54
an 7 .58 11.09 2.43 5 .39 9 .10 —

Neuschanz-Leer-Oldenburg.
Mrg . Btm . Brm . Nchm. Nchm
5 .07 8 .30 11 .25 3 . 15 8.42
5 .40 9 .10 11 .55 3 .45 7 .12
6 .07 S .4S 12 .25 4 . 11 7 .38
6 .12 10 .00 12 .44 4 .25 7.65
7.42 11 .18 2 .05 5.41 9 .13

Leer-Emden .
— 10 . 55 5 .17 8 .25 11.46

l — 11 .31 5.56 9.03 12 .17

ab
an

Ws .
Ank.

5.25
5.67

« bf.
Ank.

Emden-Leer.
9 . 15 11D5
9 .52 12 .32

Hude-Nordenham .
Brm . Brm . Brm .
7 .30 8 .51 11 .15
8 . 51 10 . 11 12 .35

Nordenham -Hude.
Mrg . Brm . Bnn .

— 5.45 9.31
— 7.10 11 .00

3 30
4 .15

5 . 10
5.46

Nchm . AbdS .
3 .00 6 .35
4/2 7 .55

Nchm . Nchm .
12 .40 4,51

2 .05 6 . 15

1 .33
11.10

AbdS
9 .57

11.18

AbdS .
7 .33
8 .55

Shre Wilhelmshaven-Eckwarderhörne .
Som 1 . Mat bis 15 . September .

Wilhelmshaven ab . 7 .25 10 .30 2 .00 3 .30 7.05
Eckwarderhörne ab (» ach WilhelmSH .) 8 .00 11 .10 2 .40 4 . 10 6 .00

Dampffiihre Nordenham-Geestemünde.
Geestemünde Abfahrt :

4 .45 * 6 .15 8 25 10.25 11 .4 ) 1 .25 3 .40 4.45 6 .30 8. 10 10.00
Nordenham Ankunft :

5 .30 * 7 .00 9. 10 11 . 10 12 .25 2 .10 4 .25 5 .3 ) 7. 15 8 .55 10 .45
Nordenham Abfahrt :

6 .25 9 .00 10 .25 1l .40 12 55 3 . 15 4 .45 6 .30 8 .10 10/Of 11 .30 *

Geestemünde Ankunft :
7.10 9 .45 11.10 12.25 4 .00 5̂ 0 7.15 8. 55 10 .45 st 12 . 15

* Nur an Sonn - und Feststem , st Füllt an Soun - und Festtagen ans .
Linienfahrt- Berdindnng Tofiens -Eckwarderhörne-Stollhamm- Nordenham .

Bm . Nm . Bm . Nm .
Aus Toste rS . . 6 .40 — Aus Nordenham 10.50 4.55

„ Eckwarderhörne 8 .00 4 .00 „ Stollham . 1.50 6.36
„ Eckwarden . .
„ Pumpe . . .

8 .20
8 .35

4 .35
6 .00

Pumpe . .
In Eckwarden . .

2.45
3.00

7 .20
7 .35

In Stollham . . 9 .30 5.30 „ Eckwarderhörne 3 .20 7 .55
„ Nordenham 11 .15 7 .00 „ TostenS . . 3 .50 —

OttrnibnL-Fcrhrplaii .
Gültig vom 1 . Mai 1895 .

Bahnhof —Bismarckftrahe .

Bahnhof
Abfahrt

Bismarckstr .
( Storch )

Artillerie -
Depot

Roonstraße
(Hempel )

Bahnhof
Ankunft .

7 .05 7 . 15 7 . 25 7 .35
8 . 12 8 . 21 8 .30 8 .39 8 .48
9 . 35 9 . 44 9 . 53 10 .03 10 . 12

11 .05 11 . 15 11 . 25 11 .35 11 .45
12 .35 12 . 45 12 . 55 1 .05 1 . 15

1 . 54 2 .03 2 . 12 2 .21 2 . 30
3 .06 3 . 15 3 .24 3 . 33 3 .41
4 . 20 4 . 30 4 .40 4 .49 4 .58
5 .45 5 .55 6 .05 6 .15 6 .25
7 .05 7 . 14 7 .23 7 . 32 7 .41
8 . 20 8 .30 8 .40 8 .50

Bah « Hof—Roon trahe .

Bahnhof Roonstraße Artillerie - Bismarckstr . Bahnhof
Abfahrt (Hempel ) Depot ( Storch ) ANkUUft .

7 . 35 7 .44 7 . 53 8 .02 8 . 11
8 . 50 9 .00 9 .10 9 . 20 9 . 30

10 . 20 10 . 30 10 .40 10 .50 11 .00
11 .50 12 .00 12 . 10 12 . 20 12 . 30

1 . 18 1 .27 1 .36 1 .45 1 .54
2 .30 2 .39 2 .48 2 .57 S .06
3 .41 3 .50 3 .59 4 .08 4 . 18
5 .00 5 . 10 5 .20 5 .30 5 .40
6 .25 6 .35 6 .45 6 .55 7 .05
7 .42 7 .51 8 .00 8 .09 8 .17
Wilhelmshaven , 8 Juni . Kursbericht der Oldenb :

und Leihban !, Filiale Wilhelmshaven . geb
4 pCt . Deutsche Reichsanleihe . 106,70
3 V, pCt . Deutsche Reichsanleihe . 104,50
3 PCt . do . 98,70
4 PCt . Preußische Consols . 106,10
3 Vs PCt . do . . 104,70
3 PCt . do. . . 99,20
3 Vs pCt . Oldenb . Consols . 102, —
4 PCt . Oldenb . Kommunal -Anleihen . 102 ,—
4 PCt . do. do. Stcke . zulOO M . 102,25
3Vz pCt . ds . do . . 101, —
3 i/z pCt . Oldenb . Bodenkredit -Psandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers ) .
3 Vs PCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . .
3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . .
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen . . .
3 Vs PCt . Hamburger Staatsrente . 102,50
4 PCt . Pfandbr . der Rhein .Hypoth .- Bcmk Serie 62 n . 65 101,70
4 PCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit -Mien -Bank

vor 1905 nicht auslosbar .
3Vz PCt . do . .
Wechs. auf Amsterdam kurz für GM . 100 in Mk .
Wechs . aus London kurz für 1 Lstr . in Mk . . . .
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . .

Diskont der Deutsche « Reichsbrnk 3 pCt .
Wechsehins unserer Bank 4 "/ »-

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

102,—
102,50
130,60
102,—

106,40
100,70
168,25

20,39
4,18

«Herr Spar »
verkaust
107 .25
105,05

99,26
106,65
106 .25

99,75
103, —

102,—

103,-
103,05
131,40

103,06
102 .25

106,95
101 .25
169,05

20,49
4,22

Beob -

achtungs -

Datum. 8M .

!UNt 7.
^unt 7.
Junik .

3,M L Mt .
SI0VW .
3.S0 v Mr .

7SS.0
7SS3
764.7

«LÄS .
17.5
15.5
17.0

der letzt«A Stwldeu
»LelS .ssTelr .

Wtnd-

12 - -- Ork -Mi

Rich¬
tung.

13.7 30.0

O
NO

NNO

« ewRtuug
I0 -- reU«r ,

io — ganz dedeckti.

Form .

!>- S
0
0

Bekanntmachung.
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 312 eingetragen die Firma :
Stehr Ls Reith

mit dem Niederlaffungsorte Wilhelms¬
haven und Zweigniederlassung in Kiel
und als deren Inhaber :
1) der Kaufmann Christian Julius

Wilhelm Stehr ,2) der Kaufmann Ernst -- Franz Harm
Reith , beide in Wilhelmshaven .

Rechtsverhältniß : Offene Handelsge¬
sellschaft seit 7 . Juni 1895 .

Wilhelmshaven , den 7 . Juni 1895 .

Königliches Amtsgericht .

Im Aufträge der Hannoverschen
Vieh -Versicherungsbank werde ich am
Montag , de« L« . d. M ., Bor¬
mittags S ' /r Uhr ,

L Füllen
in einer Weide in Sande öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
kaufen .

Kaufliebhaber wollen sich um 9 Uhr
in Griffel 's Hotel in Sande einsinden .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer
für zwei junge Leute .

Bekanntmachung.
Meine Bekanntmachungen vom 13 .

und 29 . Mai d . I . , betreffend den
Aufenthalt des Dienstknechts Johann
Wessels Grahlmann aus Banterdeich ,
lst erledigt .

Jever , 6 . Juni 1895 .

Der Amtsanwalt .
Hoher .

Oldenburgerftr . 4, u . l -, nahe am Hafen .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer . Grenzst . 30 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli oder später eine schöne
4räumige U « termoh « m »g .

Ostfriesenstr . 47 (Lothringen ).

KWWWllilg
am Bareler Walde ,

idyllisches Ha « s mit Garte « ,
prächtig am Walde geiege »,
vorzüglich passend «IS

Ruhesitz oderSommer-
wohuuug,

/« Ttnnde vo « der Stadt e « t -
ferut, ist ans kürzere oder längere
Aeit z» vermiethen oder auch
billig z« verkaufe « . Näh . bei

Barel a. d. Jade .

Zn vermiethen.
Eine freundlich mübiirte Tt « be

zum 15 . Juni miethfrei .
Roonstraße 77 , I . l .

Zu vermietye«
zwei mödlirte Zimmer .

Verl . Roonstr . 2 .

In meinem Neubau an der Bismarck¬
straße habe ich noch

Wohnungen
von 4 — 5 und 6 Räumen zu ver »
miethe » .

Bismarckstr . 18 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Oberwoh « « vg
Mühlenweg , Ende der verl . Gökerstr . 5 .

R . StofferS , Heppens.

Gesucht
zum 15 . Juni ein zuverlässiges rein¬
liches Mädchen für den Nachmittag .

Frau Lehrer k > konn ,
Börsenstraße 37 .2 Wohnungen

( 1 drei - u . 1 vierräumige ) zum 1 . Aug .
zu vermiethen .

W . DKH« , Kaiserstr . Nr . 55 .
Gesucht

auf sofort ein ordentliches Stnnden -
mädche« für den ganzen Tag.

Kopperhörn , Hauptstr . Nr . 8 .vormlotLsL
zum 1 . August eine 4räum . Part .»
Wohnung , schöne trockene Räume
mit allem Zubehör nebst Bleiche und
Trockenboden .

Gelfert , Friederikenftr. 2 .

Gesucht
auf sofort ein kräftiger Laufbursche .

Peterstr . 85 .

Zu verkaufen
eine Mucke mit Küken.

Kopperhörn , Mühlenstr . 23 .

Gesucht
ein Bursche zum Flaschenspülen ,

äl . Llaulr « , Selterwafferfabrik ,
Wilhelmstraße .SosuoLI :

ein Mädchen für Vormittags .
Roonstr . 5, 1 Tr .

einen zuverlässigen erfahrenen Werk -
fkhrer für mein Schneidergeschäft
zum 15 . d . Mts .

Frau Wwe . D . Reil .

An orilkntlilhes Mich»
wird zum 1 . Juli gesucht .

Manteuffelstr . 2, u . l .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den
Nachmittag .

Roonstraße 75a , 1 . Etage .

Tin junges Mädchen
aus anständiger Familie sucht Stellung
in einem feineren Haushalt , auf Salär
wird nicht viel gesehen . Wer ? sagt
die Exped . d . Blattes .

Gesucht
tüchtige Malergehülfen .

HV .
Kopperhörn .

Sofort älteres erfahrenes

Kindermädchen
gesucht.

Victoriastraße 5, 2 Tr .

Gesucht
zum 15 . Juni ein Mädchen von
16 — 17 Jahren .

Joh . Ranne «, Gökerstr . 16 .

Ein grüner Papagei
entflogen . Wiederbringer erhält eine
sehr gute Belohnung .

Preitz , Ostfriesenstr. 26 .

Gesucht
gegen erststellige alleinige Hypothek an¬
zuleihen P . Ans . Juli M . 10 OVO ,
Zinsfuß 41/4 o/„ auf ein hiesiges Haus¬
grundstück , Größe 3000 wirklich
realisirbarer Werth M . 24000 . Im
Aufträge
B . H . Bührmau « , Bankgeschäft .

Agent gesucht
v . e . Ost -Holstein . Firma f . Ver¬
kauf v . Holst . Käse « Offerten
erb . in der Exped . d . Blattes
unter L . 100 .

Entflogen
ein Kanarienvogel . Gegen Be -
lohn ung abzu geben in der Exp . d . Bl .

Danksagung .
Meine 19jährige Tochter hatte sich

vor ungefähr 10 Monaten eine starke
Erkältung zugezogen und seit der Zeit
floß theilweise das eine Ohr und
wurde dadurch das Gehör geschwächt .
Der zugezogene Arzt verordnete ihr
Einschüttung von Carboltropfen und
Luftdruck durch die Nase . Aber es
war alles vergebens . DaS Mädchen
wurde bleich dabei und klagte über
Kopfschmerzen und wir wandten uns
daher endlich an den homöopathischen
Arzt Herrn Or . insä . Hope in Köln
am Rhein , Sachsenring 66 . Dieser
befreite meine Tochter in ungefähr 4
Wochen gänzlich von dem Ohrenleiden
und ich spreche daher meinen besten
Dank aus .
(gez.) Wwe . Ird . Knorr , Staarburg

i . Lth .



Aekaurant Döke.
Bringe mein

M kikönei' kiel'
— nicht z« verwechseln mit dem aus
hiesiger Gegend stammenden nach Pil¬
sener Art gebrauten Getränk , in ern -
psehlende Erinnerung .

Für das echte Pilsener Bier , direkt
aus dem Bürgerl . Brauhaus in Pilsen
bezogen , ist mir der

Heute Sonntag :

Großes Garten-Konzert
ausgeführt vom

NuMooiM ävr Lai86r1 . II . Natr08tzii-I)ivi8iou
Anfang 4 Uhr. Entree so Pf .

Rach dem Coneert :

^ ^ amilienkränzcheii

Hochachtungsvoll

!I
sür den hiesigen Platz übertragen .

Hochachtungsvoll

. SSLo
«

Künstliche Zähne
werden schmerzlos eingesetzt von den billigsten bis zu den feinsten Aus
führungen . Mache besonders aufmerksam auf meine sehr beliebt gewordenen
Cylinder - und Ueberbrückungs -Gebiffe, wodurch das lästige Tragen der
großen Saugegebisse überflüssig, somit der Geschmack und die Sprache nicht
beeinträchtigt wird , da selbige den natürlichen Zähnen fast gleich sind , fest
im Munde sitzen und sich zum Reinigen doch leicht herausnehmen lassen.

ä . Krsmor, Zahntechniker, Roonstr. S5 .

! eomplet fertiger
Ich verlege meine Sprechstunden

auf :
Vormittags 8—9 und 12—1 Uhr,

Nachmittags 4— 5 Uhr.

IIi». llopmann ,
LveetslsrÄ

kür Issev - voll vsrw-
erkrsskssses.

örtzmM , F6ätz1kor6ii48 .

Diejenigen Herren , welche
Beträge sür die Errichtung
emer

Lnüvnnslnll
beim EommWonsgarien

gezeichnet haben , werden
gebeten , sich Dienstag , den
11. d. Mts ., Abends 8V,
Uhr , im Parkhanse , Stöltje ,
zur Ab " Wahl des Ver¬
waltung sraths ein¬
finden zu wollen .

Ein ebenso wohl¬
schmeckendes als

auch gesundes
Somrner -

GetrSuk
bereitet man , ^
durch Zuguß des
vorzügl . Bitter -

liqueurs gen.
I, ' SSti0ULS.0

von Dr . wsä .
Schrömbgens zu
einemGlas Zucker-
Wasser oder kohlen¬
saurem Mineral¬
wasser mit Zucker¬

zusatz . Nicht
minder ist in der

- heißen Jahreszeitder regelmäßige Genuß von 1 —2 Glas
D'estowso vor oder gleich nach Tisch ,
sowie besonders Wends vor dem
Schlafengehen und nach starkem Wein
und Biergenuß empfohlen.

Zu haben in Wilhelmshaven bei den
Herren Ludwig Jausten , Gedr .Meuüe , Wilh . Schlüter , G .Lutter, Stadttheil Neuheppens.

Eultes I »o § Ls
für 1 oder 2 junge Leute.

Börsenstr . 25, 2 Tr . l.

kd . Me «.
kismarelratr . 34a .

l.sielmMe «
',

Kelilslssii
iniü likSüre.

0000000Q000iQ0Qc2000L200000cL >0000000000Q2

UsK ,
Xl'onppilirensImZö l . WiIKv > M8kaV6N . KküMinreiî sne 1.

Vv § rÄLäsir 1868 .

AnksrtiKuiU von OrueksaollM allsr Art
»is :

äckisssLarten,
äilleitsdliodvi ,
LsstsUrsttsI,
LÜLllWQ ,
Lriekllöpte,
LrosvllLren ,
Orrorllars,
Voniodkiollsr,
DvLIsratioiiso ,
Diploine,
llllmLäiioKslliieke ,
WnlaäluiMkLrtsll ,
LüüassMetsQ ,
LmxümAsbssLdsioiKrmgeo,
Ltignsttso ,I 'iüu'plLuv,

Falltüren ,
Fraolltllrieie ,Oebrauell88.n>v6i8>rn^en,
OsIsZenlleits-Oeäiellte,
DooiHsitZ -Deciiollte,Hoad26it8-Hack<l8raäat86Ü8 ,
XatklloKg.
Lostsn-Ansodlsge,
löskerNNMilSttsI,
Hadnllrieke ,
Llsinoranäen,
Nsnns ,
Nietllllontrallts,
Xotaa ,
XotisLöttvl,
Dlsllate,
kv8tllartsn,

l-ivfenung in kiierösivi- ssvist ru Sussvest billigen pi-visvn.

UroAramn .e ,
(juittnnAen ,
Rsellnungen ,
Lpsisellartsn ,
Ltatutsn ,'labellsn ,
Dan̂ llarten ,
iraosoiännngen ,
Dllsater- nnn Oonvsrtllillst«,
VerlollnnMllrisks ,
VerlollnnMkarten ,
OiLitsnllartsn ,
Oolllnaolltsn ,

sellsel-Lvllsinas,
IVeiullarteN,
2 tzitnNM-Lsilagsn

sie . sto.

IillKvr V0ü 8o1lrtzid- uuä koslpllpisrtzll tztv.

Das Nckreßblllk
von Wilhelmshaven , Bant , Neuende
und Heppens hält stets auf Lager und
empfiehlt
«Ile SiMMmi ils8 „IsgsblM"

Th. Sufi .
Gesucht sogl . eine geübte RSHeri « ,nur solche, die für Kinder arbeiten

können, möchten sich melden.
Frau H . Scherst ,

Roonstraße ' SO, im Laden.
Das. auch ein sol . zuverl . Kiuder -

Mkdcheu von 15—17 Jahren ' zum1 . August gesucht . — ^

Waschvalje« ,
Eimer,
Blumenkübel,

einfache , sowie hochfeine mit Bildhauer¬
schnitzerei, LadenfSster , runde und
ovale, sowie alle in mein Fach schla¬
genden Arbeiten halte bestens empfohlen.
Reparaturen werden schnell und billig
ausgeführt.
D össvliin , Böttcher,

Marktftratze LS.
Empfehle meine Dreh rolle zur

fleißigen Benutzung . D . O .

Konserven
zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Joh . Fv « « s « .

1,0Sl8 .
Peterstr . 2», i Tr . r ., nahe Thor I .

Weiß-Weine,
per Flasche von 60 Pfg . an, von 5
Flaschen an 5 «/g Rabatt , empfiehlt

L ' l ' « Gj8V .

für Beamte und Militär hält stets
auf Lager und empfiehlt
1Ü 8 kuMruelMei l>88 „IsgöbiM "

ri ». Sn »«.

empfiehlt
per Vr 50 Pf .

Wer schnell u . mit geringsten
! Kosten Etellnnft finde « will , ver¬
lange per Postkarte die „ Deutsche

! Vakanzen -Post" in Eßlingen a . R.

SsthnhosshallkIkiikr.
Sonntag , den S . Juni :

Große Hanzmuslk ,
Anfang 4 Uhr,

wozu freundlichst einladet
v. örllllsterwsvu .

billige discrete ^ Auf¬
nahme bei

"
Frau AllerS ,

Hamburg, Uhlenhorst , Abendrothstr . 44.

iiatk«!. kWMilstzreiii
ill WI!ikIiii8flSV8ii

MäMK -Tmn .

zu
WNelmshavev.

Dienstag , den 11. Juni ,
Abends 9 Uhr :

II.
"

im Vereinslokal (Hof von Oldenburg ).
Kagesordnitng :

1 . Neuwahl des Vorstandes .
2 . Wahl von Delegirten zum

turnWe in Bremen .
3 . Verschiedenes.

Diejenigen Mitglieder, welche sich)
an dem am 6 ., 7 ., 8 . Juli in Brerm ^
stattfindenden Kreisturnfeste betheiligen :
wollen, haben sich an den Turnabeade»
(Dienstags und Freitags ) oder in der
Hauptversammlung in die Liste einzu-
zeichnen . Schluß der Liste 18 . Juni.

Her rmurslk.

Der Verein für Geflügelzucht Bant
veranstaltet seine diesjährige I . all¬
gemeine

verbunden mit großem Volksfest ,
Prämiirung und Verloosung , am
3 « . Jnnt , L und L. Juli in den
großen Konzerthallen auf dem Schützen¬
platze des Wilhelmshavener Schützen¬
vereins .

Loose sind bei Herrn Postverwalter
Lohde in Bant , 11 Stück 5 Mark,
L Stück 50 Pf ., zu haben .

Programme und Anmeldebogen sind
von dem Vorsitzenden, Herrn Thierarzt
Ziegfeld in Bant , zu beziehen, der auch
jede gewünschte Auskunft gerne ertheilt.

Für Schwimmgeflügel ist umfang¬
reiches Bassin in den Hallen vorhanden.

Schluß der Anmeldungen am 18.
Juni 1895 .

Ser VvrslSllL
Die Verpachtung

der Bttdeuvlätze
zu der am -?0 . Juni , 1 . und 2 . Juli
tattfindenden HeMgekausstellung mit
Volksfest auf dem Schützenhofe zu .

Bant findet am
Dienstag , de« 18 . Juni ,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Schützenhofe statt.

Ser VorstsaS
des Uereins für HeMK-kMchis
_ Baut » _ M

Ssüs - VssnSÜn
„köebsll Winrimlism ".

Die Herren-Badeanstalten werdeiü:
am Montag , de« IO . J «rü,
Mittags eröffnet .

Ser VorstssS.
Gagen allen Frenncken nnck Ke-
^ kannten für tüe nns zn nnseml
Mernen KoikzeitecwissenenÄaf-
merkfamkeiien ans ckiesem Wege
anfern üerzklüßen Dank.

Lrsuse MS krs».
Alte Fahrräder
nimmt in Tausch

A . Krchlmauu , Uhrmacher .

üvdurts-änrsige
böslnillgegk lmslss).

Dis ALoi-Iiolls Osbnrt sinss A6- -
8nuäsn ürültigsn fissürou
sied srAsbsnst snrniEASv t-"

Waltrop i .
'Usstk ., 6 . ckuni 1895 -

Kgl. lkgtzi'iiiMliriiiineklsi ' Volle
u Frau , Dslsns Aöb . Dolle .

Geöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädchens zeigen hiermit statt be-
onderer Anzeige an

» . H 1V1ex,n » ni »
und Frau .

Reuende, den 8 . Juni 1895 .

Am So « « tag , de« S. Jnui ,
Abends 8 Uhr :

Gkilkttibkksi «« !»«,,
wozu alle Bereinsmitgliederfreundlichst
eingeladen werden .

Am Donnerstag, den 13 . Juni , als
am h . Fronleichnamsfeste , ist Ausflug
zum Mühlengarten (D . Winter Wwe .)

vor VstiÄSüü.

Jodes -Anzeige.
Heute Morgen starb unser

kleiner Sohn

nach kurzer heftiger Krankheit i«
zarten Alter von 4 Jahren .

Wilhelmshaven , 7 . Juni 1895 .
Haevrrnitk nebst Frau

und Kindern .
Die Beerdigung findet Mon¬

tag Nachm. 3 >/z Uhr vom Werft¬
krankenhause aus statt.

Redaktion . Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (LrlephonxNr. 1«.)
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Auf irrem Pfade.
Roman von Hans Dornfels .

Nachdruck verboim.

(Fortsetzung.)

gy ^ vrt , rrrrm gnädige Frau , aber es ist mir nicht gegeben, Ueberzärtlichkeitund Theilnahme zu heucheln, wo ich sie nicht empfinde. Ich
habe noch heute eine Post zu expediren . . . daher gestatten Sie
gütigst —"

Er erhob sich und reichte ihr die Hand . Ein etwas kühler
Abschied , der seine Stimmung gegen Margarethe wahrlich nicht
zu verbessern geneigt war , folgte.

„Das war em böses Wort , das Sie gesprochen, " sagte siel Das sarkastische Lächeln Berties verfolgte ihn noch auf dem
leise, traurig . „Ein Spiel lag nicht in meiner Absicht , noch »Heimwege. Fest überzeugt, ohne Margarethes zweideutige, auf¬weniger aber dre Erweckung einer Leidenschaft. Sie erschrecken ! dringliche Vertraulichkeit sein Ziel schon erreicht zu haben, faßteund betrüben mich . Mein Herz ist todt , es kann nicht mehr ! er den Entschluß, ihr fortan , selbst auf die Gefahr eines BruchesSie haben von dem tragischen Ihm, durchaus auszuweichen .' in mir die I Dann wieder grübelte er darüber nach , wie Margarethe

nach Plohn gelangt sein könne, ob das Gerücht von ihrer Er

betrüben
empfinden , was Sie beanspruchen

"

Ausgang meiner kurzen Ehe gehört, damals brach
Kraft zur Liebe , die Jugend und Hoffnung ." . ^ . . . . . , . , . . . . . .

„Aus der meinigen soll sie neu erstehen, an meinem Herzen I krankung auf Wahrheit beruhe, wie viel Wolfgang von den Er¬
stich empor richten, " rief Will stammend . I eignissen der Nacht und ihren Ursachen wisse . Das Letztere na

„Vergebenes Bemühen , aus erstorbener Asche neue Funken I mentlich beschäftigte ihn am sorgenvollsten. Er bereute, den
zu erwecken !" Bertie v . Rohr wiegte zweifelnd das Haupt . ! Baron nicht gestern Abend noch oder doch heute früh in Kennt

.Ich hoffe, Sie täuschen sich über Ihr Gefühl mein Freund/lniß gesetzt zu haben / sein Schweigen mußte diesem , wenn er von
ich bin ja eine alte Frau gegen Sie , in wenigen Jahren der- 1 dem Besuch erfuhr , als absichtliches Verhehlen erscheinen , Zweifelblüht . Selbst wenn mein Herz sich Ihnen zuneigte, dürfte ich I gegen seine Schuldlosigkeit erwecken .
ihm nicht folgen. Es wäre ein Verbrechen, mein beginnendes ! Es war ihm nicht verborgen, mit welcher Leidenschaft jenerAlter an Ihre blühende Mannesjugend zu fesseln . " I Margarethe liebte, und — abgesehen von allen daraus erwachsen-Es zitterte ein wehmüthiges , sehnsüchtiges Verlangen durch I den gesellschaftlichen und pekuniären Unannehmlichkeiten — dieser
diese letzten Worte , das fast als Widerruf der vorangegangenen ! wie aus Granit geformte, an Körper - und Willenskraft gleichAbweisung gelten konnte . Und der traurig fragende Blick der ! riesige Mann mußte, zur Eifersucht entflammt , ein furchtbarer
schönen Frau , erschien wie eine stumvie Bitte , sie zu widerlegen ! Gegner sein .

so wenigstens empfand Will , und abermals stürmisch Ihre ! Als ihm daher bei seiner Ankunft die alte Frau , die tagsHände ergreifend, sprach er ernst : I über als Haushälterin fungirte , in wisperndem Tone meldete,„Gnädige Frau , es giebt eine Schönheit , welche nie ent - ! der Herr Baron warte schon seit einer Stunde drin im Zimmerschwindet , und die Liebe , die sich ihr geweiht, ist ewig. Wahr - lauf ihn, bedurfte er Wahrlich zunächst einer Erholungspauselich, diese ist es, welche mich beseelt , kein flüchtiger Taumel . Aus I während der er in der Küche hastig ein Glas Wein hinabstürzte ,Ihren Worten hervor klingt die schmerzliche Klage der Verein - ! und dann noch immer des Aufbierens aller Kraft , um einigersamung, des Mangels an einem gleichgestimmten Herzen, und Imaßen unbefangen einzutreten .
obwohl Sie es bestreiten, Sie sehnen sich doch nach Liebe — I Wolfgang Tieffenbach stand vor dem Schreibtisch, über
nicht minder als ich , dem diese theilnahmslos kalte Welt bisher I welchem eine große Photographie hing, in deren Betrachtungin gleicher Weise das einzig wahre Glück verweigerte . Ich weiß, ! er versunken schien : die Schering '

sche Villa , der alte HerrWie wenig an äußeren Gütern ich Ihnen zu bieten habe- weiß ! zwischen seinen beiden Töchtern auf der Veranda sitzend, hinterüber auch, daß Sie zu groß denken , den Werth eines Herzens ! ihnen stehend Will , welcher seine Hand auf Margarethensnach Namen und Rang abzuwägen — Prüfen Sie dieses Herz, Schulter legtedas noch kein Weib so geliebt hat wie Sie , gönnen Sie mir das ! Ein fahles Grau hatte die bräunliche Röthe seines GesichtsRecht, um Sie zu werben, die selige Hoffnung , Sie dereinst zu ! verdrängt . Stirn und Wange waren durch ein schwarzes Pflastergewinnen !" halb verdeckt . So fest hing sein Blick an dem Bilde , daß Will
Schwer athmend hatte sich Bertie zur Seite gewandt . Seine I sich räusperte , um endlich bemerkt zu werden, worauf er als

heißen Lippen auf ihre bebenden Hände pressend fuhr er fort : ! Jener sich nun schnell umwandte , sofort im stotterndem Tone
„ Ein einziges Wort der Entscheidung : verbannen Sie mich hoff- begannnungslos oder darf ich wiederkommen?" ! „Verzeihen Sie , daß ich Sie warten ließ, lieber Baron ,

„Bleiben Sie , mein Freund !" klang es leise zurück , und ! und seien Sie mir herzlich willkommen ! Ich — ich konnte
ängstlich , als habe sie damit bereits zu verrätherisch gesprochen , I natürlich nicht ahnen, daß — daß — ich heute noch die Ehrewich sie noch weiter zurück und schlug wie in fernschweifendeGe - l haben würde . . ."danken verloren , einen Aceord auf dem offenstehenden Pianino I Der schöne, sonst so weltgewandte Mann erschien unbean . Allmählich entwickelte sich daraus die innige Weise des schreiblich unbehülflich. Das böse Gewissen war ihm aus dieRückert schen Liebesliedes ! I Stirn geschrieben . Er rollte geschäftig zwei Sessel herbei, doch

Inahm keiner der beiden Männer Platz .
„Sie haben Unglück gehabt ? " fuhr der Verlegene mit einer

Handbewegung nach dem Pflaster fort .
Die Frage klang ihm selbst lächerlich in diesem Augenblick ,

er sprach nur , um das eingetretene Peinigende Stillschweigen zu
beenden.

Leise strich Wolfgang mit der Hand über die verwundete

Er ist gekomnieü
In Sturm und Regen ,
Ihm schlug beklommen

hätte schlimmer kommen können — und sollen. Das

„O , ich bitte Sie —"
Eine entschiedene Handbewegung

I das Wort ab
des Barons schnitt ihm

Lassen Sie das , Will ! Wir haben über Wichtigeres zu

Mein Herz entgegen.
Selbst einen minder von seiner Unwiderstehlichkeit über

zeugten Bewerber als Will Jensen hätte das Lied eine ver ,heißungsvolle Offenbarung dünken müssen. Mit siegesgewiffeml Stirn
Lächeln lauschte er, und als Frau v . Rohr , plötzlich abbrechend, ! ^sich ihm wieder zuwandte , las sie dieses Bewußtsein des Er - I "

wähl User
"
gewesen für

'
uns All!folges von seinem Gesicht ab — sie hätte fast laut aufgelacht/ ^

so qualvoll sie sich noch ebett hatte winden und drehen müssen,ihm zu entschlüpfen.
„Ein anderes Lied , lieber Direktor, " — sie war wieder

ganz die jeder Situation überlegene Dame der großen Welt — I sprechen . Mein Kommen darf Wohl als Beweis erscheinen , daß„Keine Neuigkeit über das Befinden Ihrer Cousine ? Ich hoffe, ! Sie keine Ungerechtigkeit meinerseits zu gewärtigen haben . Icheine beruhigende Nachricht von Ihnen , der Sie ihr so nahelbringe Ihnen Vertrauen und den Wunsch einer gütlichen Ueber-
stehen , zu erfahren . " I Ankunft entgegen, darf also wohl von Ihnen das Gleiche bean-

Zu seinem Aerger wurde er blutroth unter ihrem scharfenIspruchen. Es liegt weder in meiner Macht noch in meinemBlick und unmuthig stieß er hervor : „Wie sollte gerade ich so « Willen , die Ereignisse der Nacht ungeschehen zu machen. Nur
genau informirt sein ?"

I retten möchte ich an Ehre und Glück , was noch zu retten ist,
„O , bei Ihrer Vertraulichkeit ! Welch ' zärtliche Schwestern - nicht für mich — ich muß und werde verzichten —, sondern für

liebe — aber, mein Gott , Sie sehen so befremdet drein : wissen ! Margarethe und Sie .
Sie denn nicht, daß die Baronin schwer erkrankt ist ?" ! Diese völlig unerwartete Sprache wirkte auf Will wie die

„Kein Wort !" und diesmal wurde er bleich . « Befreiung von einer Centnerlast . Er richtete sich straff empor
„Mein Reitknecht brachte Mittags die Nachricht aus Rothen - l erwiderte : „Für mich ? . . . das ist ein Jrrthum , den ich

furth mit . Und was mich am meisten befremdet, Frau von dem l ^ k bedauere, um so mehr , als er uns Allen zum Fluch ge-
Lieffenbach befindet sich in Plohn - sie muß noch gestern Abend worden ist, noch bevor ich ahnen konnte, daß er überhaupt
oder heute in aller Frühe dahin gefahren und dort vom Fieber « destehe . Lassen Sie nnch noch hmzufugen, daß Margarethe nur
geradezu überfallen worden sein, so unwahrscheinlich das auch ! ftHs erne Schwester war , daß ich ihr gegenüber stets den bruder -
klingt. Ich habe natürlich sofort einen reitenden Boten nach V^ si Charakter meiner theilnahme und Zuneigung hervor-
Liebenau gesandt, dessen Rückkehr ich ängstlich erwarte . « gehoben, und dies m der letzten Zeit doppelt absichtlich und
Meine liebe, meine einzige arme Freundin ! Es beklemmt mir ! si" ^ rkennbar , denn — Vertrauen gegen Vertrauen — mein
das Herz wie ein furchtbares Räthsel , dessen Lösung ich nicht I gehört emer Anderen , deren Gegenliebe ich zu erringen
finden kann . "

> o - ^
j mich deutlich genug vor Aller Augen bemühe. Sie ahnen, wohin

Mechanisch, ohne jedes Bewußtsein , was er that , setzte sichWill auf den nächsten Stuhl nieder . Er fühlte ein zitterndes

ich ziele ."
Wolfgang nickte bestätigend . Er wußte aus Winklers und

^ i ^ r k ' ? em zmernoes Theil auch aus Hellas Munde , daß Will 's Rechtfertigung,Glieder laufen , eine dumpfe, beklemmende! ^ ^ vielleicht auch nicht im Allgemeinen, so doch in diesemFurcht und zugleich einen an Haß streifenden wüthenden Groll j aus Wahrheit beruhte . Seine verblümte Andeutung
^ , zu Will 's Gunsten zurücktreten zu wollen, hatte ihm gewisser-

^ Wenn mir der Baron eine «Maßen nur als Probirstein der bereits geahnten Wahrheit
Benachrichtigung zugesandt hat , muß sie in meiner Wohnung latent , wie er ja selbst bis zur letzten Minute keinen
liegen. Ich war den Vormittag über in der Fabrik und fuhr ! Bedacht gegen das trauliche Verhältniß der Pflegegeschwistervon dort aus ab, " stotterte er — und nach einer Pause , inlgx ^ g^ hatte .
welcher er Besinnung schöpfte, weiter : „Gnädige Frau beur ° > Ein fast verächtliches Lächeln glitt um seine Lippen . Diesertheilen meine Beziehungen zu meiner Pflegeschwester zu — ichlEjf ^ auch den geringsten Antheil der Schuld von sich ab und
möchte sagen optimistisch. Seien Sie versichert, daß ich keines- « auf die Schultern des unglücklichen Weibes zu wälzen, erschien
Wegs mit allen ihren Neigungen , Launen und Bestrebungen ein- 1 ihn, unmännlich , feig . Beinahe bereute er nun , so unumwunden
verstanden bin . Im Gegentheil bekenne ich offen meine Ber - > zu haben.
Wunderung über Tieffenbach ; es wäre seine Pflicht, ihren excen - I „ Margarethe war bei Ihnen ?" fuhr er kurz fort
irischen Ueberschwenglichkeiten, die zu den fatalsten Mißverständ - I „Zu meinem Entsetzen . . . ich fürchtete, das Opfer eines
vissen führen müssen, energisch Einhalt zu gebieten. " « Gaukelspiels zu sein . Während ich den Wagen holte, um sie

Es war eine kümmerliche, und andererseits wieder über das ! nach Liebenau zurückzuführen, entfernte sie sich wieder . Dabei
Ziel hinausschießende Rechtfertigung . . . . das sah er an dem « drängt es mich, Ihnen zu gestehen , daß ich von einer Selbst -
sarkastischen Lächeln, das , blitzschnell wieder verschwindend, um ! täuschung meiner Schwester fest überzeugt bin

ihm ist einer der treuesten Freunde und Berather Meines Herrn
Vaters aus dem Leben geschieden, dem Ich ein dankbares An¬
denken für seine Treue und seine hervorragenden Verdienste stets
bewahren werde. Wilhelm R ."

Berlin , 5 . Juni . Das zweite Heft des Jahrganges
1895 des Vierteljahrsheftes zur Statistik des Deutschen Reichs
giebt eine Anzahl von Zusammenstellungen über die Seereisen
deutscher Schiffe im Jahre 1893 . Diese Reisen sind unter¬
schieden in solche : 1) zwischen deutschen Häfen / 2) vom Auslande
nach deutschen Häsen und von deutschen Häfen nach dem Aus¬
lande / 3) zwischen außerdeutschen Häfen . Die Gesammtzahl der
Seereisen deutscher Schiffe bezifferte sich 1893 auf 74 251, der
dabei zur Verwendung gelangte Netto -Raumgehalt auf 31801031
Registertons (wobei jedes Schiff so oft gerechnet ist, als es
Reisen ausführte ) / mit den entsprechenden Angaben für das
Jahr 1892 verglichen, zeigen diejenigen des Jahres 1893 eine
Zunahme in der Zahl der Reisen um 371 (0,5 pCt .), in der
Ladefähigkeit der dabei beschäftigt gewesenen Schiffe um 1325214
Registertons (4,3 pCt .) . Im Jahre 1893 sind bei den Reisen
zwischen deutschen Häfen 39 996 Schiffe mit 2838 963 Register¬
tons gezählt worden . Auf Reisen zwischen deutschen und fremden
Häfen und umgekehrt waren 1893 17 342 deutsche Schifte in
THLtigkeit, deren Raumgehalt 9 599168 Registertons betrug ,und zwischen außerdeutschen Häfen verkehrten 16 913 deutsche
Schiffe mit einer Ladefähigkeit von 19 362900 Registertons .
Dabei sind die Zwischenreisen, welche hauptsächlich von bremischen
und hamburgischen Dampfern auf der Ausreise nach außer¬
deutschen Häfen und auf der Heimreise von dort zwischen ein¬
zelnen fremden Häfen gemacht wurden, als selbstständige Reisen
(zwischen außerdeutschen Häfen gerechnet . Von sämmtlichen See¬
reisen deutscher Schifte wurden im Jahre 1893 82,7 pCt . mit
Ladung und 17,3 pCt . in Ballast oder leer ausgeführt .

Berlin , 6 . Juni . Der Erbauer des Nord -Ostsee-Kanals ,
der Wirkliche Geheime Ober -Baurath Baensch, der heute seinen
70 . Geburtstag feiert , ist am 6 . Juni 1825 in Zeitz geboren
als der Sohn des Postraths Baensch. Er trat 1846 als Land-
und Wasser-Bauinspektor in den Preußischen Staatsdienst . Zahl¬
reiche Brückenbauten rühren von ihm her . Ein neues Arbeits¬
feld eröffneten ihm seine umfangreichen Studien über die Ursachen
der wechselnden Meeresströmungen an der Küste Rügens und
über deren Einfluß auf die Küste — Arbeiten , deren Ergebnisse
er in seiner Abhandlung : „Studien aus dem Gebiet der Ostsee",
niedergelegt hat . Diese haben in Fachkreisen hohe Beachtung
erlangt . Zu dieser Zeit , in der er sich auch mit dem Seeleben
und Schiffbau vertraut machte, führte er den Bau mehrerer
hinterpommerscher Häfen aus . Stromregulirungen nahm Baensch
von dem Jahre 1871 an nach seinem Eintritt in das preußische
Ministerium der öffentlichen Arbeiten als Vortragender Rath in
Anspruch. Die Elbschifffahrt verdankt seiner Wirksamkeit auf
diesem Gebiete einen großen Aufschwung, und seine Main -
Kanalisirung hat die ungeheure Verkehrssteigerung von jährlich
213000 Centnern auf 20 Millionen zur . Folge . Danach wandte
er sich der Rheinregulirung zu. Dann aber geht seine Wirksam¬
keit auf die schleswig-holsteinischen Küsten über, bei denen es
galt , sie gegen die Angriffe des Meeres zu schützen. Aus dieser
Zeit stammt seine Arbeit über die Sturrnfluth in meteorologischer
und hydrotechnischer Beziehung , die eine ganz hervorragende
Bedeutung für den Schutzbau der Küsten gewonnen hat . Nun¬
mehr folgt das Hauptwerk seines Lebens : der Bau des Nord -
Ostsee-Kanals . Von Anfang an hat er das Projekt mit warmem
Eifer gefördert , als noch die gegensätzliche Stellung , die Graf
Moltke dazu eingenommen, die Aussicht auf Verwirklichung von
Seiten des Staates in weite Ferne gerückt hatte . Mit Sym¬
pathie begrüßte er das Wiederaufrauchen des Planes zu Ende
der 70er Jahre und ebnete ihm durch Auffassung und Anlage
aus weiten Gesichtspunkten in so erfolgreicher Weise

' die
Wege, daß Kaiser Wilhelm I . und Fürst Bismarck dem Unter¬
nehmen ihr dauerndes Interesse zuwandten und es zur Aus¬
führung bestimmten.

Pasewalk , 5 . Juni . Der Kaiser hat außer dem Brust¬
schild mit dem Namenszeichen des Großen Friedrich dem Offizier¬
corps des Kürassier -Regiments Königin noch den Schärpengürtel
verliehen, dessen silbernes Schloß in einem Lorbeerkranze das
VV. II . mit der Krone trägt . Das Brustschild für die Offiziere
ist Silber mit emaillirtem schwarzen Adler , für die Unteroffiziere
Silber auf Gold , für die Mannschaften Gold auf Silber , ent¬
sprechend der Farbe der Küraffe . Außerdem hat der Kaiser be¬
stimmt, daß die Offiziere später einen weißen Küraß bei
Paraden tragen sollen, worüber eine Kabinetsordre noch Vor¬
behalten ist.

Leipzig , 4 . Juni . Unsere Stadt erhält nach Fertigstellung
der neuen Kasernen ein Kavallerie -Regiment in Garnison . Wie
die „L. N . N . " hören, ist hierzu das Königin-Husaren -Regim nt
bestimmt worden . Nach Grimma , wo das Regiment jetzt lie ft,
soll das 2 . Ulanen -Regiment, das zur Zeit in Rochlitz einquartiert
ist, verlegt werden.

Stettin , 5 . Juni . Gelegentlich der in Pommern statt¬
findenden großen Manöver von vier Armeecorps im Anfang
September d . I . und in Anlaß der Anwesenheit des Kaiser und
anderer deutschen und außerdeutschen Fürstlichkeiten ist, wie über
die theilweise bereits bekannt gewordenen Gefechtsdispositionen,
schon jetzt auch über die von dem obersten Kriegshern abzu¬
haltende Heerschau eine nähere Bestimmung getroffen. Die Pa¬
rade wird eine Stunde von hier entfernt bei Krekow abgehalten
werden . An derselben werden jedoch nicht sämmtliche Manöver¬
truppen , sondern nur allein die Truppen des II . Armeecorps
theilnehmen . Außer diesen werden aber Reserve- und Landwehr¬
offiziere dazu befohlen und die Kriegervereine zur Theilnahme
aufgefordert werden . Infolge dessen sind bereits 12000 Mit¬
glieder von Kriegervereinen beim hiesigen Bezirkskommando an¬
gemeldet worden .

BadKissingen , 7 . Juni . Der König von Dänemark
kommt morgen hierher . Das Befinden der Königin von Hannover
hat sich bedeutend gebessert .

Berties Lippen zuckte, während sie antwortete : „Falls der Be¬
richt meines Boten es nicht verbietet, habe ich die Absicht , Frau
don dem Tieffenbach noch heute zu besuchen — Sie begleiten
mich doch ?"

„ Nein " — er gab sich keine Mühe mehr, seine Erbitterung
zu verbergen, wenn er auch die Ablehnung zu motiviren suchte :

(Fortsetzung folgt .)

Veutfches Reich .
Berlin , 7 . Juni . Der Kaiser hat , wie die „N . Z . "

I meldet, auf die Meldung von dem Tode des Staatsministers
Iv . Friedberg folgendes Beileidstelegramm an die Wittwe ge-

, Meine Pflicht gestattet es
"
mir wahrhaftig nicht, mich um Mar - ! richtet : „Neues Palais , 3 . Juni . Mit aufrichtiger Betrübniß

garethes nervöser Anfälle willen zu versäumen . Das klingt hart, ! vernahm Ich die Kunde von dem Tode Ihres Gemahls . Mit

Wilhelmshaven,
ms , Dr . Schund

Lokales .
, 8 . Juni . Der Schöpfer unseres Tonnen -

ystems, Dr . Schmidtmann , seit Kurzem Regierungs - und
Medizinalrath zu Breslau , ist zum Geheimen Medizinalrath
und Vortragenden Rath beim Kultusministerium ernannt worden.
Geh . Rath Schmidtmunn hat demnach eine in seinem Beruf
außergewöhnlich schnelle Carriöre gemacht . Noch vor 6 Jahren
wirkte er hier als Kreisphhsikus, wurde dann als Regierungs¬
und Medizinalrath an die Kgl. Regierung zu Oppeln , nach
wenigen Jahren von dort nach Breslau und wiederum nach Ab¬
lauf von einigen Jahren als Hilfsarbeiter in das Kultus¬
ministerium berufen, woselbst jetzt seine Ernennung zum vortr .



Rath erfolgt ist . Das ist nahezu die höchste Staffel , die ein
zur Verwaltung herangezogener Arzt erreichen kann .

Baut , 7 - Juni . Nach den Bestimmungen im Z 29
Absatz IV der Postordnung vom 11 . Juni 1892 bezw . nachden zugefügten Ausführungs -Bestimmungen hat jeder Land¬
briefträger auf seinem Bestellgange ein Annahmebuch mit sich
zu führen , welches zur Eintragung der von ihm angenommenen
Sendungen mitWerthangabe , Einschreibsendungen , Postanweisungen ,gewöhnlichen Packet - und Nachnahmesendungen dient . Will ein
Auflieferer die Eintragung selbst vornehmen , so hat der Land -
briesträger demselben das Buch vorzulegen . Bei Eintragungdes Gegenstandes seitens des Landbriefträgers muß dem Ab¬
sender auf Verlangen durch Vorlegung des Buchs die Ueber -
zeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden .
Mehrfache Wahrnehmungen lassen erkennen , daß diese Be¬
stimmungen und das dem Publikum durch dieselben geboteneMittel zu seiner Sicherstellung der ländlichen Bevölkerung nicht
ausreichend bekannt sind . Es wird daher auf das Bestehen
dieser Bestimmungen erneut aufmerksam gemacht .

-er Umgegend nnd der Provinz.
Hannover , 5 . Juni . Ein Unfall durch Blitzschlag er¬

eignete sich während des Gewitters am Sonnabend Abend aufdem hiesigen Telephonamte , indem die dienstthuende Telephonistin ,Fräulein K ., bei der Bedienung des Apparates von einem
Blitzstrahl getroffen wurde , so daß sie die Besinnung verlor .
Der herbeigerufene Arzt stellte , nachdem die Getroffene das
Bewußtsein wiedererlangt hatte , eine Lähmung an der linken
Körperseite , sowie den Verlust des Gehörs fest, worauf die
Verletzte Per Droschke nach ihrer Wohnung befördert wurde .
Nach Aussage des Arztes ist die Hoffnung vorhanden , daß die
Lähmungserscheinungen verschwinden werden , inwieweit diese
Hoffnung bezüglich der völligen Wiedererlangung des Gehörs
berechtigt ist, hat sich noch nicht feststellen lassen .

Vermischtes
— * Kiel , 5 . Juni . Die Lieferung der zu den Feierlich¬keiten erforderlichen Guirlanden ist einer Guirlandenbinderei in

Harzgerode übertragen . Der Auftrag lautet über 40 Kilometer
grüne Gewinde . Ueber den erheblichen Umfang dieses Auftrages
gewährt die Thatsache ein Bild , daß bereits seit einiger Zeit240 geübte Frauenhände mit der Binderei eifrig beschäftigt sind .Bei dem Binden werden 20 Zentner Bindfaden verbraucht .Die Beförderung der Guirlanden nach dem Bestimmungsort
erfolgt mittelst Sonderzuges , der 10 Doppelwagen umfaßt .— * Hamburg , 31 . Mai . Das Unglück des Schnell¬
dampfers „ Elbe " findet in dem Verwaltungsbericht der See -
brrufsgenoffenschast eine eingehende Besprechung . Unter der
Rubrik „ Unfallverhütung " heißt es u . A . : „ Unter den Opfern ,welche die See alljährlich auch an deutschen Schiffen fördert , be¬
findet sich naturgemäß eine nicht geringe Zahl , weche durchCollision verloren geht . So lange nur Frachtschiffe mit ihren
Besatzungen betroffen werden , erregt solcher Vorgang kaum weitere
Kreise , trifft das Unglück aber einen Passagierdampfer und wird
dadurch zu einer Katastrophe , so wird nicht allein im ganzenLande die Wohlthätigkeit wachgerüsen , sondern es regt sich auchallerwärts die Tadelsucht . Vorwürfe werden laut und Vor¬
kehrungen zur Verhütung ähnlicher Unglücksfälle gefordert . Es
konnte deshalb nicht Lbirraschen , daß bei Besprechung der Kollision
zwischen dem Bremer Schnelldampfer „ Elbe " und dem englischen
Dampfer „ Crathie " im Reichstage Vorwürfe gegen den Nord¬
deutschen Lloyd und die deutsche Rhederei im Allgemeinen erhoben

und Maßregeln zur Verhütung ähnlicher Unglücksfälle gefordortwurden . Wie weit etwa solche Vorwürfe berechtigt sein möchten ,
ist nicht hier zu entscheiden , die seeamtliche Untersuchung wird
das ergeben . Aussprechen können wir aber schon hier , daß der
beklagenswerthe Fall keinen Grund giebt zu Anklagen gegen die
deutsche Rhederei in ihrer Allgemeinheit . Mindestens steht die
deutsche Kauffahrteiflotte , was Seetüchtigkeit der Fahrzeuge ,
Zweckmäßigkeit der Einrichtung und Ausrüstung , Disciplin und
Tüchtigkeit der Besatzung betrifft , keiner anderen Flotte nach .
Hierfür hat die Ordnung , welche unter den schwierigsten Umständen
an Bord der „ Elbe " herrschte und die Kaltblütigkeit , mit welcher
Kapitän , Offiziere und Mannschaften in den Tod gegangen sind ,einen glänzenden Beweis geliefert . Wie aber menschliche Für¬
sorge noch mehr wie bisher zur Verhütung solcher Unfälle thunkann , ohne die Schifffahrt praktisch unmöglich zu machen , das
ist eine Frage , welche zu entscheiden weder die erhitzte Phantasie
wohlmeinender Laien , noch die anmaßende Weisheit gefährlicher
Theoretiker berufen sein sollte , sondern die nur mit Vorsicht und
an der Hand der sich stets erneuernden Erfahrung gelöst werden
kann . Die Seeberufsgenossenschast ist unausgesetzt bemüht , die
Unfallverhütung wirksamer zu gestalten ." Im weiterer Verfolgdes Bestrebens , Unfälle nach Thunlichkeit zu verhüten , bemerkt
der Verwaltungsbericht , daß allen vornehmlichen Ursachen der
Unfälle nachgeforscht werde und der Vorstand Umfragen über
eine Reihe von Verbesserungen eingeleitet hätte — wie Stellungder Böte , Positionslaternen , Nebelhörner , Verladung ätzenderSäuren , über Petroleumtanks , Schotten , Trimmen von Kohlen¬
ladungen , Sicherheitsdienst auf Dampfern usw . — Das Er -
gebniß dieser Umfragen , welches noch nicht abgeschlossen ist und
ein sehr umfangreiches Material liefert , wird dazu dienen , unter
sachverständigem Beirath zu erwägen , in welcher Richtung und
in welchen Punkten ein Ausbau von Verhütungsvorschristen
gegen Unfälle angezeigt sein wird . — Nach dem Bericht der
Genossenschaft sind in den Jahren 1888 bis Ende 1894 über
Bord gefallen : 63 Mann am Klüverbaum und Bugspriet , 334
vom Deck und 195 Mann aus der Takelage . Im Hafen kommen
solche Unfälle auch vielfach vor und die Seeleute versinken , weil
sie nicht schwimmen können . Das alte Vorurtheil der Seeleute ,das Schwimmen nütze ihnen doch nichts , sondern verlängere nur
den Todeskampf , wird schwer auszurotten sein .

— * Lübeck , 2 . Juni . Ein neuer Rettungsapparat von
unverkennbarer Bedeutung ist von dem hiesigen SegelmacherBrandt erfunden und konstruirt worden . Die gestern stattge¬
habte Probe hat ergeben , daß der Apparat durchaus das leistet ,was vom Erfinder behauptet worden ist . Die äußere Form
gleicht derjenigen der Rettungsringe , wie solche auf jedem Dampfer
zu finden sind, mit dem Unterschiede , daß dieser Ring bei einem
Gewicht von 100 kx 2 m im Durchmesser hat . Der Jnnenraumdes Ringes ist von einem Netz ausgefüllt . Derselbe hat leichterkennbare Vortheile gegen die Rettungsboote , welche bei
Kollisionen vielfach sehr schwer ausgesetzt werden können , oftmalskentern oder durch die tosenden Wogen zerschlagen werden .Beides ist durch die eigenartige Konstruktion des Ringes , welcher
von zwei Mann mit Leichtigkeit ins Wasser geworfen werden
kann , ausgeschlossen . Der Ring taucht unbelastet nur 5 am ein
und trägt im Netz, welches speziell für Frauen und Kinder Be¬
deutung hat , 15 Personen . Hat Jemand den Sprung ins Netz
verfehlt , so kann man die an dem Apparat ringsherum ange¬
brachten Tarn ergreifen , sich an demselben festhalten , oder soweites nothwenVg , festbinden . Der Apparat , welcher sich auf allen
Dampfern , ohne hinderlich zu sein , mit Leichtigkeit auf den
Deckhäusern befestigen läßt , wird sich auch bei Strandungen als

äußerst praktisch erweisen . Beispielsweise bei hohem Seegang , swo es für Schiffe gefährlich ist , an das Wrack heranzukommen , s
läßt man den Ring einfach durch die Strömung an das Wrack i
treiben . Der Rettungsapparat wird in der Marineausstellung i
der deutsch -nordischen Handels - und Industrie - Ausstellung zur

^
Schau gestellt .

New York , 4 . Juni . Ein Waldbrand , der sich bei- !
nahe über das ganze Oelgebiet des nördlichen Pennshlvaniens ^
ausdehnte , hat mehrere kleine Städte zerstört . Der Schaden
wird auf mehrere Millionen Dollar geschätzt . Es wird befürchtet , !.
daß viele Menschen dabei ums Leben gekommen sind .

— * Die schnellste Reise über den Ocean , die jemals vorge¬kommen ist, hat der in Queenstown von Newhork angekommene ^
Cunard - Dampfer „ Lucania " gemacht . Das Schiff brauchte vom !
Leuchtschiff von Sandy Hook bis zum Leuchtschiff von Daunts :
Rock nur 5 Tage 11 Stunden 40 Minuten . Die Fährgeschwindig - skeit betrug im Durchschnitt 22,01 Knoten . An einem Tage machte sdie „ Lucania " 522 Knoten . Die „ Lucania " hatte 1350 Fahr - s
gäste an Bord .

— Won einem sachgemäß , zu rechter Zeit ausgeführten Sommer¬
schnitt der Rosen , unseren Lieblingsblumen , hängt nicht minder
die Erzielung eines reichen und vollkommenen zweiten Floresab , als von den sonstigen , zum guten Gedeihen der Rosen er¬
forderlichen Bedingungen . Derselbe wird sogleich nach Beendi¬
gung des ersten Flores vorgenommen und besteht nicht nur darin ,daß man die abgeblühten Zweige bis auf das nächste , am
kräftigsten entwickelte Auge , welches meistens das zweite von '
oben zu sein Pflegt , zurückschneidet , sondern auch alle zu dünnen
und schwächlichen , sowie auch stärkeren , sobald sie sich mit ein - '
ander kreuzen , sich reiben , oder sonst eine unvortheilhafte Stellung
haben , ausschneidet . Dadurch entwickeln sich die stehengebliebenen
Triebe ungemein kräftig , die Augen der öfter blühenden Rosen¬
arten treiben danach der ganzen Länge nach aus und entwickeln
einen reichen Herbstflor . Die nur einmal blühenden sogenannten
Sommerrosen setzen gewöhnlich ihren Wuchs nur durch die Ver¬
längerung der Haupttriebe fort und ihre Augen bleiben schlafend .
Bei der oftmals sehr kräftige , lange Triebe entwickelnden Noissette
und auch mancher Theerose (z . B . Aürdvkat Mal u . a .) zwicke
man während des Sommers , wenn die Triebe 12 bis 15 Blätter
entwickelt haben , die krautartigen Spitzen derselben ab , wonach
sich die Augen bald zu kurzen , reichblühenden Trieben entwickeln
werden . Diese Manipulation darf jedoch nur bis Ende August
angewendet werden , da später die neuen Triebe nicht mehr aus¬
reifen und infolge dessen im Winter über zu Grunde gehen .
Bei frischgepflanzten Rosen , die gleich im Frühjahr zurückge¬
schnitten worden sind, sei man mit dem Sommerschnitt vorsichtig ,man beschränke sich in diesem Falle nur auf das Pinciren der
jungen Triebe , wenn man eine gute , vollkommene Krone er -
halten will

_ —_ _^ literarisches .
— Die bevoistrhende Jubelfeier der Stege von 1870/71 zeitigt, wie es

scheint , eine Reihe interessanter litterarischer und künstlerischer Unternehmungen .
Unsere Leser möchten wir hiermit auf «in Werk hiuw isen, das in beiden Rich¬
tungen , in der künstlerischen wie in der litterartschen, excelltren dürfte. Wir
meinen die mue illustrirte JubelauSgabe von Hauptmann Tanera,» „Ernsten
und heiteren Erinnerungen einrS Ordonnanzoffiziers im Jahre 1870/71",wovo n der L. H . Beck'sch« Verlag tn München soeben dt« 1 . Lieferung ausgiebt.

ll6VL6b6rU -86iä6
— nur ächt, wenn direkt ab meiner Fabrik bezogen — schwarz, weiß und
farbig , von 60 Pf . bis Mk. 18 .8S P. Meter — glatt, gestresst , karrtrt, gemnstert !
Damaste rc. (ca. 240 versch. Qual , und 2000 versch. Farben , Delfin/ rc.),porto - und steuerfrei Ins Laus . Muster umgehend .

8eiävn -^sbrik 6 . iisnnsderg u. KLoa.), Äiriek.

Bekanntmachung.
Die diesjähre öffentliche unentgelt¬

liche Impfung (Erstimpfung unt
Wiederimpfung ) wird durch denJmPf -
arzt vr . » ,e «l . Freudeustei « z
Neuende vorgenommen wie folgt :
^ Für die Gemeinde Baut :

1) Für den nördlich des Eisenbahn -

sam 20 . Juni , Nachm . 3 Uhr .

ü ' /r Uhr .

Nachm . S Uhr .

4i/ , Uhr .

Heppens . Kontrolterr
Juni , Nachm . 3 Uhr .

2) Für den östlichen
Dienstag , den 18 . !

Theil

Hause zu Heppens . Kontrolterm
am 25 . Juni , Nachm . 4 >/ , Uhr .

3 Uhr .

4 >/- Uhr .
Amt Jever , den 26 . Mai 1895 .

Hedelins .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 3räum . Ws
nuug. Zu erfragen

Roonftr . 3, Hinterh . r .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 6räumige
Etagenwohuuug mit allen Be¬
quemlichkeiten , Wasserleitung rc . in
meinem Hause Friedrichstraße 4 .

B . Wilts Wwe .

Zu vermiethen
eine große leere Oberstube .

Kronprinzenstraße 10 » .

rpohnttirg, !
z . IS . Juni vom Hru . Feuerw -
Lieut. Schramm bew , S Räume,
Zubehör und allen Bequemlich¬
keiten, wegeu Uebernahme einer
Dienstwohnung preiswerth zu e
vermiethen.

Müllerstraste V, II .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Roonstraße 77 , 1 Tr .Zu vermiethen
eine mtzdl . Stube nebst Schlafstube ,
auf Wunsch auch einzeln .

Müllerstraße 12 , oben .

Zu vermiethen
zum 1 . Aug . oder früher eine 4räum .
freundliche Etageu -Wohuuug mit
abgeschlossenem Korridor , Keller und
Stall . Preis 270 Mark .

A . C . Bhreuds ,
neue Wilhelmshavenerstraße 24 .

Die von Herrn F . Scharf seit
4 Jahren benutzten

Lk I rillltii ,
in Welchen ein flottes Möbelgeschäft
betrieben wird , sind zum 1 . November
miethfrei . A . Borrmanu .

Zn vermiethen
ein freundlich möblirtes Wohn - und
Schlafzimmer in der Kaiserstraße .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
i ein möblirtes Zimmer .

Marktstraße 11 , 1 Tr . rechts .

Zu vermiethen
zum 1 . August ein Laden mit vier
Zimmern , 3 Keller , Stallung für 1
oder 2 Pferde mit Heuboden .

Bant , neue Wilhelmshavenerstr . 21 .

Ein eiserner , emaillirter , trans¬
portabler

Waschkessel
ist billig zu verkaufen . Von wem ?
sagt die Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 3räumige Ober -
wohuuug an ruhige Bewohner . Zu'
erfragen bei

G . Köster, Bismarckstr. 31, u. l.

Zu vermiethen
ein großes schön möbl . Parterre¬
zimmer mit separatem Eingang .

Kaiserstr . 16 , p . r .

Habe 4 bis 500 Cbm .

abzugeben : Näheres bei
H . Bruus , Marktstraße.

. ! Zu vermiethen
, zum 1 . Juli eine hübsch möblirte
/ Wohuuug mit Balkon, paffend für" 2 Herren - ferner eine möbl . Stube
- an 1 Herrn .

Ball , Marktstr. 25, I . r.n

Zu Vermiethen
ein frdl . möbl . Zimmer , passend für
2 Herren . Auch können daselbst noch
einige Herren am Mittagstisch theil -
nehmen . Gökerstr . 12 », 1 Tr . l .

Eine fast neue , mittelgroße

Waschmaschine
ist billig zu verkaufen . Näheres in
der Exped . d . Blattes .

Auf sofort oder später zu ver¬
miethen ein gut

möbkirles Zimmer
nebst Kabinet .

Bismarckstr . 20 .

Zu vermiethen
n zwei große Zimmer ( sep . Eingang ,möblirt oder unmöblirt ) auf gleich .'. Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zu verkaufen
ein gut erhaltener eiserner Ta k.
Zu erfragen in der Exped . d . Blattes .

-- Zu vermiethen
zum 1 . Aug . eine 3räumige Etagen -
wohuung.

s>. K. Wecker, neue Wilhelmsh . Str. 9.

Lu . vormlstLs »
ein freundlich möbl . Zimmer mit
Schlaskammer für 2 junge Leute .

Marktstraße Nr . 9, 1 Tr . r .

Gesucht
zum 1 . Septbr . eine Wohuuug mit
Werkstatt , am liebsten an der Bismarck¬
straße . Offerten unter 8 . 100 an
die Exped . d . Blattes .Zn vermiethend

eine frdl . möbl . Stube . Zu erfr .
Verl . Gökerstr . 11 , u . l .

Lu voruriviLsu
möbl . Stube und Schlafstube für2 junge Leute .

Grenzstraße Nr . 3 . Gefunden
ein Iv -Mark -Stück . Abzuholen
gegen Erstattung der Kosten bei

Sslor. Urnen , Müler,
neue Wilhelmshavener Str . Nr . 64 .

Zwei Zimmer,
parterre , eigener Eingang , nicht möbl .,eventl . mit Bürschenstube , sofort zu
vermiethen . Näheres

R,s .<L »>Vo 1Lsks .

Zu vermiethen
eine schöne 4räum . Etageuwohnuug

j- mit abgeschlossenem Korridor zuw1 . August oder später .
Reivh . Lövjes , Ulmstr. 27 . Geldbetrag gefunden .

Müller, Kaiserstraße 56 .

SV Kilogr . » Mi .,
sowie

Mer «. 7
' "

Alle Hausfrauen , welche mein an -

er Lva me aoer icyaorra ^ 00 sa L-
Preis per >/r Pfund - Packet 15 Pf ^

Zu haben in allen öesseren Kokonink -
,aarengeschästen .

8 . 8 . IMsviA
Barel a. d. Jade ,

Seifen - «nd Seifenpulver- Iavrik
mit Dampfbetrieb .

W
MM

I
Verschlossen Vers , das 6 . u . 7 . Buch
Moses gegen Einsendung d . Betrages
von 4 Mk . 50 Pf . oder Nachnahme
c? ^ lbenbni 'o . Lanaestr . 34 .



MsmZoläAmssl '-IVIgl'ke .

Jaderverger

Mmibitle?,
täglich frisch, im Sommer stets auf

Eis lagernd / empfiehlt billigst

k. lKimii«r8, Ptterstr . N .
»rWgwiMNMü

SstWrim L Lo ., kökllli 11. ttill . ». ü .
^ sltssts allsill oellts LlarLs :

vreivok illll Rrdkußvl u . LrvuL .
LmEikaolltvon vor ^llAlieiisr IVirtnuix
bSASN ullo L.rtsn RautunroilliA ^sItsru
Lowwsrsprosssn , Mtssssr , Vrost-
dsuloa , Riunsu vte . Vorrütlli^ ,
8tüoL 50 Rk. voi L « dv . I » » 88 «n .

mif
^ " ° vung . nun

ttsk ' M . IV! u8o !i6,üiIsgljebui 'g
^ ^ illisImLlnlS ,

ZR^ täcifstsfitz

ü!>e snösven stliflsi « eil übepiieffend

s ^

LomMsrkrisodo ,
Die Zorftrestauratiou Upjever ,

in der Mitte des Waldes prachtvoll
gekegen, empfiehlt sich bei Ausflügen
allen Vereinen / Gesellschaften und
Schulen angelegentlichst. Mittagessen
auf vorherige Bestellung .

Achtungsvoll
6 . Hsnnie ^ rnsnn .

Kinder¬
wagen

grSWsZ mrd billigstes Lager
Wilhelmshavens bei

8 . v . ä . keksn .

vis iZsagtinss - ülr
r>äkrur >8 nsob äsin bs -
wäbrtso Zxstsin von
strok. tti . Loxkist

istjin ^uvsrl ägsiZsrVsiss
Lussvblisssliob nur

mittsl8t äss von krok .
vr . Loxbtsb rslbst sr -
lunäsnsn

wlt l -uktüraoLversodlass
V. -K.-I>. Kr. 57SS1

äurobrukübrsn .
"
V7sr sioli

vor Llisssrkolssn
sobütLsn will , wsiss alls
^ b^näsrunssn Ilnds -

ruksnsr oäsr ^ aoliLbmunssn Lurävir
unä vsrlangs äsn

0r !Klla !-8üxdIkt -LDM
it äsin Isainsnsrus des LrLnäers :mit . . . . -

insbssonäsrs aobts man aaraut , asss
ieäs vlesobs diesen HamsosLug träßit .
Kur cllessia VppurLtsn ist «ins riobtigs,
vom Lrünäsr äss 8ystsms verkassts
OsbrLuollsaoweisuiis bsißsgsbeit .

^ UsiuiZss Vabrillntionsreebt kur
Korä >vsstäsutsobianä ä . L . ^ usbüttsl ^vortmunä , Lonosssionär von Miss ,

6o„ Nünobsn .
lu IVilltelmsbaveu sollt nu llsbsn bsj

Lvrvtt . Virk8 .

kür

8xeo1«1sj-lrt"
sver
pklU »

Tr »LSL8lr »88v. INVVVl I isr . z , i Lr .boilt 8^p^1tl8 und Zl«iuvS8svbvävbv, ^ vl88llu88 und Rant-
krnnlili . a. InnajArr bvvMrl .A«0u»dv , bsi krisollou k'LUsu ins bl8 4 1 »Avk ; ^«rallvt« und
^vrnvelt. Mit « sdsul. in 8«Irr
Kru-Lvr 2«1t. Xur v. 13—3,6- -7 ; (»aed 8«ont »A8). lasrvlirt .out Ll«1«b . Lrkolßv brlvti . und
^«r8<mvtvAvn .

Visitenkarten
in Klllü- nnil Aemklmck

werden, auf das Geschmackpollste und
Willig fix schnellstens angefertigt von der
-ouchdruckerei des Tageblattes.

M . 8888 .
Krouprinzeustraste 1

Deutschen
H es > eme zraoungi >> IMkl« prima schottische Stückkohlen

(gamniiri rein)
WM ' pro Nasche « v Pfg .

empfiehltm. Athen ,
Königstraße.

ist da» aoerkmmt ei»,ig bist wirkende Mittel« »tt »» u. Nlitru»» schnell u. sicher zn tödte»,ohne für Menschen, Haurthiere « Geflügel schäd¬lich ,» sein. Vackcte ie so r>5« . sud I « lü.
Hugo 8ü dicke» Roonstr. 104 .

Pfmd - mi > Fkihzeschäst
verbunden mit

KW " An - »nd Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Belocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,Gold - ûnd Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren re . re.
V . elo i ci un ,

Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

fAllsrea so« !«
süngsren

» lcksnaerii
DVÄÄ äjsz» 27 .L,uL. srsoLisrtsus8oLrM
^ Le« LlsL. »Lstd. vr . ÄMsr übsx äss

I rmi Vslsduuu^ smxkolilsu.I I ^sis 2ussuäiuib untsr OoriVSit
I Kr 1 LIsrL in BrüukiusrLsii .

DäiiarL LtzvLt - öi-LUllseKvvŝ .

Ziehung 21 .
1 Gew.
1 „
1
2
5

12
50

100
200

10001000
1000

? W -MM .
und 22 . Juni 1895 .
L 90000 - - 90000

//
//
//
v
//
//
//
//
//
//

30000
15000

30000
15000

6000 12000
3000
1500
600
300
150
60
30
15

15000
18000
30000
30000
30000
60000
30000
15000

Nur baare Geldgewinne , Loos ä 3 M --Porto und Listen 30 Ps ., empfiehlt
und versendet

M . kkism, Wilhelmshaven , Marktstr. 7»,vis-ä-vis Burg Hohenzollern .
Kinderwagen ,
Kinderbetrstelle«,
Kinderbadcwannm,
Babykörbe .
Soxhletapparate ,
Nachtlampen.
Wärmflaschen,
Wäschetrockner,
Steckbecken
empfiehlt billigst

"0mmgno!c- 6ede !>8e!i .ru6LlkI.

ru ^kL.- fiI !02,Sü M.3 - M.3,R.
per MasoüöfkSuüioü bei

^ v ^ üinanrS Vo ^ rlvs
La L»nt , am LlarLt 25 ;

kVHdvlM8ilav«u , Roonstr . 87.

Hatte von heute ab meinen

Eiskeller
.

an dex Friedrichstratze ge¬
legen , von Morgens 6—8 Uhr
geöffnet.

Lt ^ rM -fs ^ i' i' Sllvi '
fempfiehltZ

Kuklmsnn , Uhrmacher.

Erhielt heute per Schiff „Gerdina" — Capt. Fulfs
eine Ladung

welche zum billigsten Preise verkaufe.
8 .

Vsi ^ Sp 's

IVlSxioo

Uüdrllr
kollert Lerxer ,

kSssneek l . 1 ;̂,.
Oliooolscis

kiiöllsrlagö dsi l-smmers . ?stsrsir. 85.

^ » Iivr 8« i 1vn
iinä

ülillekreiieiipllivee
süiä äie dvsttzü wiä

im OsbrÄueli bllllMlvL

SoLLv » üvr

SnsussIimons ^ S

ksÄrill
kollert Lerxer ,

kvssnevli i. Id .
Londons

klivlioelsgo bei L. l.smmkrs , poivestrasss 85 .

Wohinreist man dieses Jahr ? In Lübeck , der alt¬
ehrwürdigen Hansestadt , findet in diesem Sommer
vom 21 . Juni bis zum Oktober die Deutsch -

Nordische Handels - und Industrie - Ausstellung statt, eine
der interessantesten und größten Ausstellungen , die je in Deutschland
stattgefunden hat. Schon der Name kennzeichnet den Zweck der
Ausstellung , welche berufen ist, die vielfachen Verbindungen , welche der
deutsche Handel und die deutsche Industrie mit den Staaten des
Nordens, Rußland, Finnland , Skandinavien und Dänemark unterhält,
zu veranschaulichen. Auf der Ausstellung sind daher neben den Er¬
zeugnissen der Heimath auch vor Allem die mannigfachen Produkteder nordischen Staaten , ferner , wie sich dies bei den überseeischen Be¬
ziehungen Lübecks nicht anders erwarten läßt, alle mit dem Seewesen
zusammenhängende Gewerbe in reicher und interessanter Mannig¬
faltigkeit vertreten. Einen besonderen Anziehungspunkt werden auchdie großartige Ausstellung der Kaiserlichen Marine , wie die
zum ersten Male stattfindende Deutsche Kolonial-Ausstellung und
die nordische Kunst - Ausstellung in der St . Katharinenkirchebilden . Es werden sich ferner verschiedene Sonder-Ausstellungen , wie
Gartenbau -Ausstellung und die bedeutende III . Deutsche Molkerei -
Ausstellung anschließen. Alle diese Abtheilungen sind so reichlich
beschickt , daß die alte Hansestadt Lübeck in diesem Jahr ein Haupt¬
anziehungspunkt für Tausende und aber Tausende , sein wird, und
wahrlich, der Besuch wird für Jedermann, nicht nur für den Fach¬mann, der auf der Ausstellung lernen will, sondern auch für den
Touristen, der Unterhaltung, Belehrung und Anregung sucht, ein
lohnender sein . Daß die Ausstellung auch durch ein gut gewähltes
Vergnügungs-Programm, Konzerte, Feuerwerke, Ruder- und Segel-
Regatten und ähnliche Veranstaltungen der verschiedensten Art fürdas Amüsemant der Besucher sorgt, ist sebstverständlich. Lübeck mit
seinen vielen mittelalterlichen Reminiscenzen ist architektonisch eine der
interessantesten deutschen Städte , und lohnt sicher ein Besuch . Die
Reiseverbindungen sind von allen Großstädten die denkbar bequemsten,
auch für jene zahlreichen Touristen, welche Sommerrcisen nach Däne¬
mark und Schweden ausführen wollen, sind die vorzüglichen
Dampfer-Verbindungen zwischen Lübeck und Skandinavien zu er¬
wähnen . Die oben gestellte Frage , wohin man
in diesem Sommer reist, kann daher mit Fug
und Recht beantwortet werden : Auf wach

gu cr, -

Kübeck.

Kinderwagen
größtes und billigstes Lager hier am
Platze bei

W. 1 Xüno, Karbmchkr.
neue Wilhelmshav.-Str. 65.

liiiLmSoiä .KmssMslPfi

üiei'- ÜIiirltti'lW M
-- - - - WMsImrM -kittkIt

von

Königstraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,Berlin).
Selterwasser , Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
iisM Xiiiilg 8bi'lilMi, M KlM

a . Harz.
niedervsrltäHLlvr »

» MI - Ml ! NiIrrW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

losl L VB « « .

Beste und billigste Bezugsquelle für
I garantirt neue, doppelt gereinigt u . gewaschene,l echt nordische

LtzllLtzäorll.
Wir versenden zollfrei , gegen Nachn. (jedes ke-
uerigeQnantunyGnte« ene Bettfedern
per Psd, für 60 Pfg ., 80 Nfg . , 1 M . und
1 M. 25 Pfg. ; Feine prima Halb -
dannen 1M . «v Pfg. U. IM . 80 Pfg. ;
WetßePvlarfed . SM. «. 2M. 50 Pfg. ;
Silberweiße Bettfeder » 3 M-, L M.
5V Pfg . u. 4 M. ; ferner Echtchinesische
Ganz - annen (sehrMKiift.) 2M . 50Pfg.
und 3 M . Verpackung znvl Kostenpreisc . —
Bei Beträgen von mindestens 75 M . ä"/o Rabatt .
— Nichtgesallendes dsreitw . zurückgenommeni<r

4 Vs . in lterlorki u Wests

Metisim WM !

- aus der Brauerei

LriMMM «»!«
rn ^

3.

Westgaste b.Morden. ^
^ pikstM WM ! 8
s?

s>il8SM WIM !
IM LilMtzlWAM ,

Gökkrstrch Nr. 9.
^-r

il ? ü.

OlüeLZwulltzrs
<» 6 >vinn «r1 « Ixv

sind riidunUollst bsstannt !
28 . ölllli Mllllg .

korto n . I/isto 30 RI.
Hanptxvvlii « « :

90,000 M .
30,000 M .
15 , 000 zM .

Wiesbsllestei' kuWte Vieloris.
L,» vns » 1 Nk . , 11 Rooss
10 Nk ., Rorto und Rists 30 RI.

owxk. u . vsrssnäot
das ksnIrxvsvLätt

lust . IstvIIsf L Lo . ,
6,, 8ollIo88p1ktL 7,

ksmkllkz, Kr. «sostuiuÜ88tia88S 21,
Rnelisii, füjnidgkg und

I8edrrerln i. U. I

3 ^ »>

8 . LZ .

Ds
12. S «
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D » Z>K

8 !» « S
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Mtnrk >U1»fl«t«k von 10 Pfg . an,
81ojkt«pe1«L „ 30 „ ,,
0v1d1»pvt «i» ,, 20 „ „
in den schönste« und «eneste «
Mustem. Musterkart, überallhinfranko.
Ovkrüdvr Llvjxlvr in Lüneburg .



Heute Sonntag :

WllMllslK.
(Ktttree SO Pfg . , wofür Getränke .

Hierzu ladet freundlichst ein

LasoLko .

öliig Illllienroüem.
Heute Sonntag :

Srossss SLrtön - Oonoört.
4 MU7.

MnebdeW : n """

Oeffevtl. Tanzmusik
bei

— stark besetztem Orchester. —
Entree 30 Pfennig, wofür Getränke.

^ V . Lorsrun .

( Vonm . i Vß . NNsiske . )

Heute Sonntag :

Porree öffeiitlicliee ös»
mit neu besetztem Orchester .

Hierzu ladet fteundlichst ein ^

e . Kpi »
nnisnvrPle

MklmgaM, Koppecköm . z
Wittrv « D . Winter .

Heute Touutag :

^ nL » >LK 4 RILlst .
Hierzu ladet freundlichst ei» Die Obige .

MIUbSlGsLaUo
He « te Lmzntag :

Groszes Tttttzkränzelien .
Bufaug S Uhr Abends.

b . 8oiioIvLou .

Sonntag Nachmittag : Abfahrt Wil¬
helmshaven (Wilhelmstraße ) 2 .ZO, 4 00,
5 .30, 7 .00 .

Abfahrt von Mariensiel : 3 . 15, 4 .45,6 . 15.
Vor dem Buschmann '

schen Restau¬
rant und im Panter Hafen wird nach
Bedarf gehalten ._ ^

VL « t « r1rr

Fahrräder ^
empfiehlt billigst

^ LKust elnoods ,
Uhrmacher .

Empfehle

». RI

als :

MslÄrsus -OpsrÄv .
8Uokdll8telltswpell ,
2er8lsuber,
Le8p!rstorsa .
Lrrisswrell ,
SteebdeeLeu a. Metts ,
beibbmäell,
SuwwmMerlsseu ,
I-attklssea.
Ltsbeytel,
l.llNüouodell,
krueddäuSsr,
8mpsll8oriell,
kssssrisa ,
krsvsr -, kk38kll-, LllZsu-,

Vdr-, L!y8tir - 8M 26ll
u. 8. v ..

versobtsüvue SwSeu uuä
Verb3llä8toüe.

MMsvb -Lpparsts nseii
8ord !ü unr! keiienek ,

sowie viele hier nicht genannte Artikel .

ö. k. MU ,
BiSmarckstr . IV.

KchKtzerchsf Kant. -
Heute Sonntag :

Große Hanz - Wustt
Gutree SV Pf ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ein

r*r . VoavLLott .
LMt ! v oLoSSSR LI » . Lmt !

Heute Sonntag :

krosses I'Lm
'
üiöL^ rLnLLksn.

Anfang S Uhr
Es ladet freundlichst ein

4 ) . M . 0 « rW « LL» 8 .

OnKlLot
Heute Gouutag :

KU « st»tzI >« S»vr
Hierzu ladet ergebenst ein

N LüsIrLNKsr Sol .
Heute Bonntag

GroßesFamilieu -Kränzchen
777 _ Anfsntz kr Uhr -

' ^
7

^
-

Es ladet ganz ergebenst einergebenst em
Ilst , illmeustraßr.

öllik. llii'Ics.
i

- ^
tubrruckil . lvtki ' unt s

Nvr Hialavrl . MarlnoboUNrNvn . 8

MP dich « kdmtzMII . ^
Stets großes Lager in

für Islinisiösnlis
sind wir täglich zu sprechen .

Adolf Avuckenbevg
Nachm, von 1 — 7 Uhr ,

Frau Llvme LraokeaderK
für Frauen u . Kinder

von Vorm . 9 Uhr bis Nachm . 7 Uhr ,
Marktstraße 30 , 1. Klage .

Aellfedern
und

DirunKn
von SV Pfg . Pro Pfund empfiehlt

das Aussteuergeschäft

v . Laads ,
Rooustratze , am Rathhaus .

(Verlängerte GZkerftrntze.)
OW NvULlv S8HiriLt » K :

VvWsatL. lanAMUstlL
Lei « lischt Bele « cht«

E

L » er « v SO HvEr OvIrNuLv .
Hochachtungsvoll

6 . 8nÄ6 ^ s « 8 « r .

golr - u. I»otsII-88rgv .
sow Leichenbekleid .-Gegenstäude
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh « Ww .
UsWjstim üppsilloiiisanlllls

HWWM SrunInilMM
z« Hönningen a . Rh .

Allein-Depot :
M . 4 ^eS »Vi » ,

Wilhelmshaven , Königstraße 56 .

a»
s

Iahrräbern
vorzüglichster Onalltät « nd Coustrnd »

tion .

MuMMU

Opel
LrtzMabor
Nat 6 ill 688
^ 11 rl ^ dt
Humdvr

Mit den neuesten Verbesserungen, auch hinsichtlich der äußeren
Ausstattung , versehen, entsprechen die Räder allen Anforderungen .

Besonders mache ich aufmerksam auf eine ganz neue Ueber-
setzungsart , wodurch ein außerordentlich leichter Gang und gegen
früher eine weit größere Fahrgeschwindigkeit der Räder erzielt wird .

Permanent 40 bis SO Räder ans Lager .
Alte Rüder werde « i« Tomfch genommen .

s »
L
Sf
8v

SS
«»
8

i

MQA8 .LA VON UtzpptzNS ,

Den Aesuch meiner Lokalitäten hakte dem geehrten Kuktiknm
Kestens empfohlen . Solide , billige Meise für Speisen « nd Getränke .
Aufmerksame , zuvorkommende Bedienung . Special - Ausschank des vor
zügkichen Anricher Krportbieres v,3 Liter 10 Hst.

Koch achtungsvoll

LH / k » » « / </ /

kükV'8 Ltoiknäseks
Lus dsn keskMW

RLV L WU68 . WW ILIkrik - kUMN
LöipAl . 88.obs.

WMN 1s/nsEllseLs a/o/>e ra „nkeeseLo/i/sa.
8 - Iiigei » sls «tss wssvkioki » Isinsne «' WLsoks »

kk üV ^ IsLss Liäck irägi äsa IlawsL* IV! H- I uuil äte üanäslswarbs

VorrätbiZ iw ^Vlldslmsliansu bsi - II . 8obvrA , Roovstiasss 90,w . 11rull8l «rmttlln , LlarkistiÄWs 45 , L »x Uabrvlläorl , LnK «
pv , Hanäsawullkabr ., Roonstrasss , 0 . Lvrloir , Liöksrstrsssö 14

^ uk Lsixolswä dsi Loh . Ii . Olsnsvn .

» ^ l» ^ ^

zu Varel a . d . I .
Beginn des Winter -Semesters am 7 . November d. I . Mel¬

dungen rc. werden bis auf Weiteres an die Direktion nach Olden¬
burg i. Gr . erbeten.

Redaktion . Ltzuck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 1«.> 7̂ -̂ -
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